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Die Aufbruchsstim-
mung Naunhofs, wie ein Erwachen 
aus dem Dornröschenschlaf, ist nicht 
nur in aller Munde, sondern auch mitt-
lerweile mehr als sichtbar. Auch wenn 
es an manchen Bauprojekten noch 
etwas klemmt, so sind andere Neu-
bauten schon ganz klar in ihrer Ent-
stehung, siehe das großartige Projekt 
der Naunhofer Wohnbau GmbH in der 
Langen Straße. Dieser Bau ist sinn-
bildlich ein Startschuss, denn ausrei-
chend für die Bedarfe an Wohnraum 
für unsere älteren Bürgerinnen und 
Bürger wird er noch nicht sein. Die 
Entwicklung Naunhofs ist aber klar 
erkennbar und auch das Wachstum, 
wie die vermehrten Möglichkeiten, 
ein beliebter Wohn- und Erholungsort 
zu sein. Dazu gehören auch, insbeson-
dere zu dieser Jahreszeit, eine große 
Bandbreite an Veranstaltungen. In 
diesem Sinne möchte ich mich noch-

mal persönlich bei allen Veranstalte-
rinnen und Veranstaltern, Akteuren, 
Organisatoren und helfenden Händen 
herzlich bedanken. Ob Konzerte oder 
Feste, man mag meinen, dass sie nach 
den Zeiten der Einschränkungen und 
des Verzichts durch die Pandemie 
wahre Magnete für Gäste darstellen. 
Aber leider scheint das Gegenteil der 
Fall zu sein. Eine vielerorts magere Be-
sucherzahl mag auf parallellaufende 
Veranstaltungen zurückzuführen sein, 
ist für mich aber bei der Bandbreite 
der Angebote und der langsam stetig 
wachsenden Einwohnerzahl unserer 
Heimatstadt nicht ganz erklärt. Woran 
mag es also liegen? Sind zu viele An-
gebote zur gleichen Zeit, sodass man 
sich fast zerteilen möchte? Fehlt es an 
der Bekanntheit oder sind andere Ur-
sachen vorhanden? Gern möchte ich 
zusammen mit der Stadtverwaltung 
unterstützend zur Seite stehen. Denn 

letztlich soll Engagement wertge-
schätzt und belohnt werden, damit es 
sich fortsetzten kann. Und das nicht 
nur durch mich als Bürgermeisterin, 
sondern durch den Besuch von Bür-
gerinnen und Bürgern Naunhofs und 
seiner Ortsteile. 

Ihre Bürgermeisterin

Anna-Luise Conrad

Titelbild: 
Geschäftsführerin der Naunhofer Wohnbau 
GmbH, Frau Haase, begrüßt zur Zeitkapsel-
Versenkung im Neubau Lange Straße 54 am 
05.06.23

Feste, Veranstaltungen, Konzerte – und warum 
es sich lohnt hinzugehen
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Titelthema 

Wohnbauprojekt der Naunhofer Wohnbau – Grundsteinlegung und Versenkung 
einer Zeitkapsel am Montag, den 05.06.2023 zum Neubau für Senioren
Bei strahlendem Sonnenschein trafen 
sich am Nachmittag des 05. Juni 2023 
die Bürgermeisterin Frau Conrad, die 
Geschäftsführerin Frau Haase und 
die Mitarbeiter/innen der Naunhofer 
Wohnbau gemeinsam mit Stadträt/
innen, Gesellschafter/innen und Nach-
barn zur symbolischen Grundsteinle-
gung in der Langen Straße 54. Feierlich 
wurde eine Zeitkapsel in der Boden-
platte versenkt, gefüllt mit einer Leip-
ziger Volkszeitung vom 05. Juni 2023, 
dem Teil des Amtsblattes Naunhofer 
Nachrichten vom Mai 2022 mit der 
Kurzbeschreibung des Projektes. Eben-
so enthielt die Zeitkapsel zwei Zeich-
nungen, etwas Hartgeld und Geld-
scheine wie auch ein, von der Rohbau-
firma Becker & März GbR gesponser-
tes, ausgedientes Smartphone. 

Das Wohnbauprojekt läuft planmä-
ßig und die Erschließungsarbeiten sind 
weitgehend abgeschlossen. Im hinte-
ren Bereich wurde eine Regenwasser-
versickerung zur Ableitung des Nieder-
schlagswassers im Erdreich versenkt, 
sie hat eine Größe von 21x2 Meter und 

liegt knapp 2 Meter tief. Nun ist die 
Rohbaufirma täglich vor Ort, sodass 
man zuschauen kann, wie das Gebäude 
Etage pro Etage wächst. Gleichzeitig 
wurden die Gerüste aufgestellt, damit 
alle Arbeiten in der Höhe sicher aus-
geführt werden können. Der von der 
Naunhofer Wohnbau GmbH beauftrag-
te Sicherheits- und Gesundheitskoor-
dinator Herr Pischke aus Fuchshain 
ist regelmäßig vor Ort und überprüft 
die Einhaltung aller gesetzlichen Vor-
schriften. Die ersten Treppenläufe 
sind montiert und die ersten Decken 
eingebaut. Momentan werden letzte 
Abstimmungen zum Abbund der Dach-
konstruktion geführt, damit die Werk-
planung erstellt werden kann. Alle am 
Bau Beteiligten treffen sich wöchent-
lich zur Bauberatung und garantieren 
so einen reibungslosen Bauablauf. Das 
große Ziel ist, im Sommer 2024 die 15 
Wohnungen an die glücklichen Bewoh-
ner und Bewohnerinnen zu übergeben, 
welche nun feststehen und sich bereits 
auf ihre neuen Wohnungen freuen. Ein 
hoher Druck lastet auf der Naunhofer 

Wohnbau GmbH, den Neubau in guter 
Qualität, im finanziellen Budget und 
termingerecht zu übergeben. Das 
nächste öffentliche Ereignis wird ein 
Richtfest im Herbst 2023 sein. 

Naunhof Aktuell 

Einladung zur Auftaktveranstaltung zur Erarbeitung eines neuen 
Stadt-Leitbildes für Naunhof am 03. Juli 2023 im Bürgersaal um 18:00 Uhr
Seit einigen Monaten läuft bereits eine 
umfangreiche Recherche zu Daten 
und Fakten der gesamtstädtischen 
Entwicklung in Naunhof. Daraus sollen 
Ziele sowie eine „Strategie“ in Form 
eines so genannten städtischen Leit-
bildes für Naunhof erarbeitet werden. 
Wichtig in einem solchen Prozess sind 
aber auch die Meinungen der Bürgerin-
nen, Bürger und vieler Akteure in der 
Stadt aus den verschiedensten Berei-

chen wie Wirtschaft, Kultur, Soziales, 
Bildung, Sport- und Freizeitgestaltung, 
Natur sowie auch aus den Verwaltun-
gen der Stadt und anderen Institutio-
nen. So wurde eine umfangreiche 
Befragung durchgeführt und ausge-
wertet. Mit vielen Experten wurde ge-
sprochen. Nun sollen weitere interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger in die 
Diskussion um die Zukunft der Stadt 
einbezogen werden. 

Am Montag, den 03. Juli 2023, sind alle 
Interessenten herzlich eingeladen zu 
einer Auftaktveranstaltung „Leitbild 
Naunhof 2035“ zusammen zu kommen. 
Die Veranstaltung findet von 18:00 bis 
ca. 20:00 Uhr im Bürgersaal Naunhof 
statt.

Es werden die bisherigen Erkenntnis-
se zur Diskussion gestellt und gemein-
sam das Meinungsbild über Naunhof 
vertieft sowie weitere Wünsche und 
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Naunhof Aktuell

Albrechtshainer See im Wandel – Einladung zum Ausblick am 06.07.
Nach einem umfassenden Bürgerbe-
teiligungsprozess und einer darauf-
folgenden Machbarkeitsstudie liegen 
nun Ergebnisse vor, die den Bürge-
rinnen und Bürgern Albrechtshains, 
Naunhofs, Brandis, wie allen Inte-
ressierten durch die Verwaltungen 
Naunhof und Brandis vorgestellt 
werden. Hierbei wird auf den derzei-
tigen Ausgangs-Zustand, die Bilanz 
des Beteiligungsprozesses, die Mach-
barkeitsstudie und den Ausblick noch 

vor den Ferien eingegangen. Die Ver-
anstaltung findet daher am 06.07. um 
18:30 Uhr auf der Brandiser Seite des 
Albrechtshainer Sees auf der Fläche 
der Liegewiese nahe der WC Anla-
gen/Bauhof statt. 

Die Bürgermeister/in Arno Jesse 
und Anna-Luise Conrad laden Sie 
hierzu herzlich ein und bedanken sich 
für Ihr Mittun an diesem Wandlungs-
prozess von einem der beliebtesten 
Seen unserer Kommunen.

Ziele für eine attraktive Stadt Naunhof 
in der Zukunft erfasst. An Stationen 
nach verschiedenen Themen wollen 
wir weitere Argumente und Ideen sam-
meln.

Das Meinungsbild soll dann in spe-
zifischen Arbeitsgruppen vertieft, zu 
Zielen und Aufgaben formuliert und 
schließlich auch in die Ortsteile zur 
Diskussion getragen werden. Eine Teil-

nahme an diesen Arbeitskreisen steht 
ebenfalls allen offen. Zur Auftaktver-
anstaltung werden die Termine für die-
se Arbeitskreise bekannt gegeben, wo-
für dann auch schon das Interesse zur 
Mitwirkung angemeldet werden kann.

Um die Auftaktveranstaltung ent-
sprechend gut vorbereiten zu können, 
wären wir sehr über eine persönliche 
Anmeldung per Mail (degen-presse@

naunhof.de) oder telefonisch über 
Kristin Degen 034293 42-117 dankbar. 

Wir freuen uns auf eine interessante, 
aufschlussreiche Diskussion – auch mit 
Ihnen!

Anna-Luise Conrad
Bürgermeisterin 

Online-Sprechstunde mit 
der Bürgermeisterin

Um mit den Bürgern ins Gespräch zu 
kommen und um diese noch mehr 
einzubeziehen, stellt sich Naunhofs 
Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad 
in der Online-Bürgersprechstunde 
einmal monatlich den Fragen der 
Zuschauer. 

Durch das Ein-
scannen des QR-
Codes gelangen 
Sie zur vergange-
nen Sprechstunde 
vom 13.06.23.

Folgende Themen wurden besprochen:
• Wiesenstraße
• Waldbad
• Wohnprojekt
• Naunhofer Seen
• Energiemanagement
• Sachsenklinik
• 800 Jahrfeier
• Infos aus der Stadtverwaltung: Leit-

bildprozess, „Frauen in die Kommu-
nalpolitik“

Sie haben eine Frage? Schicken Sie 
diese an buergerdialog@muldental.tv. 

Die nächste Online-Bürgersprech-
stunde findet am 13.07. um 17:00 
Uhr statt.

Flussmeister / Flussmeisterei Grimma
Unterhaltungsarbeiten am Gewässer I. Ordnung Parthe

Die Landestalsperrenverwaltung des 
Freistaates Sachsen (LTV), Betrieb 
Elbaue, Mulde, Untere Weiße Els-
ter, Flussmeisterei Grimma führt im 
Jahr 2023 folgende Unterhaltungsar-
beiten an der Parthe Albrechtshain, 
Eicha, Erdmannshain und Naunhof 
aus:
• abschnittsweise Böschungsmahd in 

der Ortslage Naunhof, Ausführung: 
August bis November 

• Ganzjährig: Gehölzpflegearbeiten in 
der Ortslage Naunhof

• abschnittsweise Böschungsmahd 
flußabwärts Naunhof, Erdmanns-
hain, Eicha bis zur Einmündung der 
Faulen Parthe in Albrechtshain, 
Ausführung: August bis November 

• Ganzjährig: Gehölzpflegearbeiten 
zwischen Eicha und Albrechtshain

• abschnittsweise Böschungsmahd 
und Sohlkrautung flußabwärts Alb-
rechtshain, Ausführung: August bis 
November 

• Ganzjährig: Gehölzpflegearbeiten 
flußabwärts Albrechtshain

• Gehölzfällungen / Kronenschnitte, 
Ausführung: Oktober 2023 bis Feb-
ruar 2024

• extensive Flächenmahd im Bereich 
Verbreiterung des Abflussprofiles in 
Naunhof (Leipziger Straße)

• abschnittsweise Böschungsbepflan-
zungen (betreffende Anlieger wer-
den separat informiert)

• Bei kleineren Baumaßnahmen wer-
den betreffende Anlieger separat 
informiert.

Die erforderlichen Arbeiten für die 
hier aufgeführten Vorhaben werden 
sowohl von der Flussmeisterei Grim-
ma selbst aber auch durch beauf-
tragte Fremdfirmen ausgeführt. Zur 
Absicherung der Gewässer- und der 
Bauwerksüberwachung (Anlagen der 
LTV) erfolgen außerdem regelmäßige 
Kontrollen durch die Mitarbeiter der 
Flussmeisterei oder von ihr beauf-
tragte Personen.

Wir weisen alle Anlieger ausdrück-
lich darauf hin, dass auf der Grund-
lage gesetzlicher Bestimmungen 
die Zugänglichkeit zu dem Gewässer 
für die mit den Unterhaltungsarbei-
ten beauftragten Firmen und für die 
Mitarbeiter der Flussmeisterei Grim-
ma gewährleistet sein muss.

‣ Für Rückfragen oder Hinweise steht 
Ihnen die Flussmeisterei unter der 
Telefonnummer: 034383 62770 zur 
Verfügung.
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Eigentümerbefragung zur nachhaltigen Entwicklung der Innenstadt Naunhof
Für die Stadt Naunhof hat die Öffentlich-
keitsbeteiligung und die Mitwirkung 
der Betroffenen in sie betreffende Pla-
nungsprozesse schon seit langem einen 
hohen Stellenwert. Nur so werden eine 
ausreichende und ausgewogene Berück-
sichtigung der vielfältigen Interessen 
und Sichtweisen von Bürger/innen, ge-
sellschaftlichen Gruppen, Unternehmen 
und öffentlicher wie privater Organisa-
tionen und Institutionen sichergestellt.

Gegenwärtig lässt die Stadt Naunhof 
ein energetisches Quartierskonzept er-
arbeiten. Die Abgrenzung des Quartiers 
kann dem beigefügten Übersichtsplan 
entnommen werden. Ziel des Konzeptes 
ist es, technische und wirtschaftliche 
Potenziale zur Einsparung von Energie 
und zur Verringerung des Ausstoßes kli-
ma- und umweltschädlicher Schadstoffe 
in der Innenstadt und hierfür in Frage 
kommende Maßnahmen aufzuzeigen. 

Betrachtungsschwerpunkte sind unter 
anderem der baulich-energetische Zu-
stand der Gebäude in der Innenstadt, de-
ren Energieversorgung sowie bestehen-
de und zukünftige Möglichkeiten zur Un-
terstützung von Gebäudesanierungen. 

Da sich der Gebäudebestand der Innen-
stadt mehrheitlich im Besitz von Privat-

eigentümer/innen befindet, hat die Stadt 
Naunhof großes Interesse daran zu er-
fahren, wie diese auf die vielfältigen 
Herausforderungen blicken, die sich für 
sie durch die dynamischen wirtschaftli-
chen und politischen Entwicklungen der 
letzten Monate und Jahre in den Berei-
chen Energie und Bau ergeben.

Aus diesem Grund wird im Juli dieses 
Jahres eine schriftliche Befragung der 
Eigentümer/innen in der Innenstadt ge-
legener Gebäude erfolgen. Auf Grund-
lage der so gewonnenen Daten erfolgt 
anschließend eine Beurteilung der 
baulich-energetischen Ist-Situation des 
Gebäudebestandes der Innenstadt so-
wie eine Einschätzung des allgemeinen 
Sanierungsbedarfes. 

Im Rahmen der Befragung soll zudem 
ermittelt werden, wie es um die Bereit-
schaft zur Durchführung ggf. erforderli-
cher Sanierungsmaßnahmen steht, wo 
besonderer Handlungs-, Beratungs- und 
Unterstützungsbedarf gesehen wird und 
welche Gründe der Umsetzung von Sa-
nierungsmaßnahmen entgegenstehen.

Die Eigentümerbefragung erfolgt über 
einen Online-Fragebogen. Die Eigen-
tümer/innen werden hierzu ab Ende 
Juni dieses Jahres ein Anschreiben der 

Stadt Naunhof erhalten, welches die 
Zugangsdaten zum Online-Fragebogen 
sowie weitere erläuternde Informatio-
nen rund um die Befragung und zur Ein-
haltung des Datenschutzes beinhaltet. 
Ist eine Beantwortung des Online-Fra-
gebogens nicht möglich, wird betroffe-
nen Eigentümer/innen der Fragebogen 
auf Anfrage auf anderem Weg zur Be-
antwortung zur Verfügung gestellt.

Mit der Durchführung der Eigentümer-
befragung hat die Stadt Naunhof die 
Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH 
beauftragt. Bei Fragen rund um die 
Eigentümerbefragung stehen Ihnen Herr 
Pilz, Mitarbeiter der Wüstenrot Haus- 
und Städtebau GmbH, sowie Herr Hertel, 
Leiter des Bauaumtes der Stadt Naun-
hof, gerne zur Verfügung.

‣ Kontakt:
Jonathan Pilz
Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH
Tel. 0351 80828-33
E-Mail: jonathan.pilz@wuestenrot.de

Thomas Hertel
Amt. Bauamtsleiter Stadt Naunhof
Tel. 034293 42-140
hertel-bauamt@naunhof.de

Naunhof Aktuell 
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Naunhof Aktuell

Unternehmensbesuch bei Rothgänger & Seltmann GbR am 03. Mai

Neues aus der Heimatstube

Ein gutes Beispiel von zusammenge-
wachsenen Familienunternehmen ist 
die Rothgänger & Seltmann GbR. Am 
03. Mai empfingen die Bürgermeis-
terin Anna-Luise Conrad die neuen 
Unternehmensleitungen der zweiten 
Generation, Frau Rothgänger, leitend 
im betriebswirtschaftlichen Teil der 
Firma und Herr Seltmann, der techni-
sche Betriebsleiter. 2001 fusionierten 
Bernd Rothgänger (Karosserie-& Fahr-
zeugbau) und Jürgen Seltmann (La-
ckierfachwerkstatt) zur Rothgänger & 
Seltmann GbR, einer vollumfänglichen 
Service-Werkstatt. Derzeit fokussiert 
man sich auf private Pkw, im häufigs-
ten Fall mit Unfallinstandsetzungen. 
Grundlage dafür ist eine enge Zusam-
menarbeit der Gewerke. Man profi-
tiert ganz klar voneinander. Solch eine 
Verbindung bringt nicht nur Vorteile, 
sondern auch ein volles Auftragsbuch. 
Die Rothgänger und Seltmann GbR ist 
daher ein idealer Ort für verschiedens-
te Ausbildungsmöglichkeiten, wie fünf 

derzeitige Lehrlinge beweisen. Interes-
sant ist die ungleiche Verteilung auf 
die verschiedenen Tätigkeitsfelder. So 
laufen viele Bewerbungen in der Kfz-
Mechatroniker-Abteilung ein, weniger 
aber für Lackierung und Karosse. Auch 
sind die Lehrlinge selten aus Naunhof, 
vielmehr aus der Umgebung, wie aus 
Klinga, Grimma, oder sogar Leipzig. 
Man wünscht sich daher eine engere 
Zusammenarbeit und Vorbereitung 
der Lehrlinge über die Schulen und 
Elternhäuser. Die Übernahme von Ver-
antwortung, nicht nur für das eigene 
Handeln, sondern auch für andere in 
Hinblick auf Leitungspositionen, fehlt 
zumeist. Denn das Unternehmen mit 
weiteren 14 Mitarbeiter/innen neben 
den 5 Lehrlingen möchte weiterwach-
sen und stellt sich zukunftsorientiert 
auch Themen, wie der Digitalisierung. 
Diese ist manchmal aber noch eine 
Herausforderung, müssen Herr Selt-
mann und Frau Rothgänger schmun-
zelnd zugeben. 

Die Bürgermeisterin zeigte sich gegen-
über dem Feuer und der Freude an der 
Arbeit beeindruckt. „Es ist toll, wenn 
diese Leidenschaft an Folgegenera-
tionen weitergegeben wird, Familien-
traditionen bestehen bleiben und Unter-
nehmen zu verlässlichen Institutionen 
unserer Stadt Naunhof werden.“ In die-
sem Sinne blieb Frau Conrad nur noch 
übrig, Frau Rothgänger und Herrn Selt-
mann weiterhin gutes Gelingen auf 
dem Weg zu ihren unternehmerischen 
Zielen zu wünschen.

Seit einigen Wochen wartet die Hei-
matstube mit einigen Neuigkeiten 
auf. Bereits seit Weihnachten wird 
neben der Dauerausstellung histori-
sches Spielzeug zwischen 1940 und 
1970 gezeigt. Das wurde dank einer 
umfangreichen Spende von Ilona 
Zimmermann möglich. Verschiedenes 
Lernspielzeug wie Metall-, Holz- und 
Plaste-Montage-Baukästen aber auch 
Spielzeugindianer begeistern beson-
ders die Jungs der Schulklassen, die 

bereits in diesem Jahr die Heimat-
stube besuchten. 

Einen neuen Höhepunkt unter den 
Ausstellungsexponaten stellen aller-
dings die Schnitzkunstwerke des 
Naunhofer Holzbildhauers Günther 
Schumann dar. Es handelt sich ein-
mal um ein Wappenschild, welches 
die Handwerkskunst ehrt, sowie um 
drei Büsten. Diese stellen den Pfar-
rer Christoph Gottfried Ungibauer, 
die Eiertrude und ein Selbstporträt 
dar. Diese wertvollen, farbig gefass-
ten Unikate stehen jetzt nebenein-
ander und erinnern an diese Naun-
hofer Originale. Ungibauer amtierte 
zwischen 1734 und 1758 in Naunhof 
und setzte sich für den Kartoffelan-
bau ein, um der allgemeinen Hun-
gersnot zu begegnen. Die Eiertrude 
war zumindest in den 1950er Jahren 
stadtbekannt. Günther Schumann 
selbst, inzwischen 89 Jahre alt, zählt 
heute zu den bekanntesten Künstlern 
in Naunhof.  Neben seinen von ihm 
geschaffenen Holzbildwerken schrieb 
er auch einige Bücher und hielt 
Vorträge. Beim fünften geschenkten 
Exponat, dem „Closeum“, handelt es 
sich ebenfalls um eine volkskundlich 
interessante Arbeit, die schon viel 
Begeisterung unter den Besucher/in-
nen der Heimatstube auslöste. Hier-

bei handelt es sich um das Modell 
eines klassischen „Scheißhauses“, 
auf dem ein Zeitungsleser hockt. 
Schumanns Technik macht es mög-
lich, dass dieser hölzerne Zeitungs-
leser an alle Neugierigen, welche 
die Brettertür öffnen, einige Worte 
richtet. 

Die Ortschronisten bedanken sich 
bei Günther Schumann sowie allen 
Spendern von Ausstellungsstücken 
und Archivalien zur Ausgestaltung 
der Heimatstube und Präsentation bei 
Sonderausstellungen sehr herzlich. 
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ADAC Prüfdienst kommt nach Naunhof 
Der ADAC prüft Bremse und Stoß-
dämpfer, sowie nach technischer Mög-
lichkeit Bremsflüssigkeit oder den 
Ladezustand der Batterie.

Dazu befindet sich der Prüfzug vom 
29.06.23 bis 30.06.23 auf dem Markt-
platz in Naunhof.

Prüfzeiten: von 10:00–13:00 Uhr 
und von 14:00–18:00 Uhr.

Alle interessierten Kraftfahrer/innen 
erhalten eine kostenfreie Prüfung ihrer 

Wahl, für ADAC – Mitglieder steht das 
gesamte Programm zur Verfügung.

Mithilfe der modernen Diagnose-
technik im Prüfdruck können Mängel 
am Fahrzeug schnell entdeckt werden. 
Die Kollegen vor Ort testen die Brems-
wirkung und überprüfen die Funktion 
der Stoßdämpfer. Weiterhin erfahren 
Besucher/innen den Ladezustand von 
Batterie oder den Zustand der Brems-
flüssigkeit. Die Messergebnisse erhal-

ten die Fahrzeugführer/innen als Com-
puterausdruck zum Mitnehmen und 
Abheften. Mit diesem Prüfprotokoll und 
einer entsprechenden Beratung durch 
den Prüfer können Fahrzeughalter/in-
nen bei Bedarf der Werkstatt einen ge-
zielten Reparaturauftrag erteilen.

‣ Prüfdiensttermine und weitere Infor-
mationen unter: 
adac.de/pruefdienste

Landkreis Leipzig 
SCHAU REIN! – Oberschule Naunhof, Gymnasium Brandis und 
Oberschule Markkleeberg waren die engagiertesten Schulen

Mit 212 Angeboten von 51 Unterneh-
men erreichte SCHAU REIN! Woche der 
offenen Unternehmen Sachsen 2023 
einen neuen Höchststand. Das gilt 
auch für die 661 Schülerinnen und 
Schüler aus 31 Schulen, die das Ange-
bot zur Berufsorientierung nutzten, um 
in die Betriebe zu schnuppern und den 
Berufsalltag live zu erleben. Besonders 
spannend wird es, wenn die Schülerin-
nen und Schüler selbst das eine oder 
andere ausprobieren können. Stell-
vertretend für alle besuchten Unter-
nehmen wurde das Backhaus Hennig 

GmbH am 13.06. als bestes Unterneh-
men 2023 ausgezeichnet.

Ausgezeichnet wurde auch die Ober-
schule Naunhof, die dieses Jahr ein ganz 
starkes Engagement zeigte. Hier wird 
deutlich, dass SCHAU REIN! ein fester 
Bestandteil der schulischen Berufsori-
entierungs-Aktivitäten geworden ist. 
Das Brandiser Gymnasium erhielt eine 
Auszeichnung nach Jahren mit deutli-
chem Rückgang für ihr gutes Comeback. 
Insgesamt sehr aktiv ist die Oberschule 
Markkleeberg und wurde ebenfalls für 
ihr Engagement ausgezeichnet.

SCHAU REIN! – Die Woche der offenen 
Unternehmen Sachsen fand in diesem 
Jahr vom 13. bis 18. März statt. Schü-
ler begegnen Unternehmen – und 
umgekehrt. Für Berufseinsteiger/innen 
ist eine gute Berufsorientierung Gold 
wert – es arbeitet sich motivierter und 
erfolgreicher, wenn die Arbeit Spaß 
macht und den eigenen Neigungen 
entspricht. Seit 2015 hat der Landkreis 
Leipzig die regionale Projektsteuerung 
inne, unterstützt durch die ZAROF 
GmbH.

Blutversorgung im Sommer sichern
DRK bittet noch vor Urlaubsantritt um lebensrettende Blutspenden

Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
weist darauf hin, dass Präparate, die aus 
Spenderblut hergestellt werden, eine 
kurze Haltbarkeit von teilweise lediglich 
wenigen Tagen haben. Die Sicherstellung 
der Blutversorgung stellt insbesondere 
in den warmen Sommer- und Urlaubs-
monaten eine große Herausforderung 
dar. Spenderinnen und Spender, die eine 
längere Urlaubsreise planen, werden 
gebeten, gegebenenfalls noch vor Reise-

antritt eine Spendemöglichkeit in ihrer 
Nähe wahrzunehmen. Nur so können die 
Depots des Blutspendedienstes vorher 
ausreichend gefüllt werden. Auslands-
aufenthalte in Ländern, die ein erhöhtes 
Risiko für die Übertragung von Infektions-
krankheiten haben, bedeuten beispiels-
weise nach der Rückkehr eine längere 
Wartezeit bis zur nächsten Blutspende. 

Für alle DRK-Blutspendetermine ist 
eine Terminreservierung erforderlich, 

die online https://www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine/ oder 
telefonisch über die kostenlose Hotline 
0800 1194911 oder über den Digitalen 
Spenderservice www.spenderservice.
net erfolgen kann. Bitte beachten Sie 
ggf. aktuelle Ankündigungen und In-
formationen auf der Website des DRK-
Blutspendedienstes Nord-Ost unter 
www.blutspende-nordost.de.

Aus dem Rathaus

Aus der Naunhofer Kultur WerkStadt

Neuer Geocache wird 
Highlight zum Stadtjubiläum

Willkommen zum 800-jährigen Jubi-
läum von Naunhof! Die Organisatoren 

freuen sich, dass viele Gäste Teil die-
ser besonderen Feierlichkeiten sind. 
Anlässlich des Jubiläums wurde ein 
einzigartiger Geocache kreiert. Dieser 
lädt Bewohner und Gäste gleicher-
maßen dazu ein, alle Ortsteile von 
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Aus dem Bauamt

Umbau der Straßenbeleuchtung 
in der Leipziger Straße 

in Fuchshain auf LED-Technik

Mit finanzieller Unterstützung der 
envia im Rahmen des „Fonds Ener-
gieeffizienz Kommunen“ in Höhe von 
3.000,00 €, wurden die Straßenlam-
pen in der Leipziger Straße in Fuchs-
hain mit LED-Lampen ausgestattet. 
Damit kann der Stromverbrauch um 
ca. 60% gesenkt werden. Die Maß-

nahme wurde durch den Bauhof be-
reits im Frühjahr realisiert.

Einladung zur Anwohner-
versammlung zum Großprojekt 

Großsteinberger Straße am 11.07.

Zur Anwohnerversammlung am 11.07. 
um 18:00 Uhr im Bürgersaal Naun-

hof sind alle Anwohner/innen der 
Großsteinberger Straße, wie auch die 
Anlieger/innen der innerörtlichen Um-
leitungsstrecken Lenaustraße, Ro-
bert-Blum-Straße und Windmühlen-
weg eingeladen. Der Baulastträger 
ist der Landkreis Leipzig und wird 
zur Anwohnerversammlung vor Ort 
sein. 

Für Rückfragen zur Baumaßnahme 
wenden Sie sich bitte direkt an das 
zuständige Amt für Straßenbau beim 
Landkreis Leipzig.

Naunhof kennenzulernen – sei es mit 
dem Auto oder mit dem Fahrrad auf 
einer etwa 24km Tour. 

Naunhof, eine Stadt mit einer reichen 
Geschichte und einer atemberauben-
den Landschaft, hat viel zu bieten. Von 
glasklaren Badeseen bis hin zu male-
rischen Wäldern – unsere Natur lädt 
dazu ein, erkundet und genossen zu 
werden. Der Geocache führt durch die-
se landschaftliche Vielfalt und bietet 
die Möglichkeit, die natürliche Schön-
heit hautnah zu erleben.

Während des Geocaches wird man 
verschiedene Ortsteile von Naunhof 
entdecken und mehr über ihre indivi-
duellen Charakteristika erfahren. Von 
historischen Gebäuden und Denkmä-
lern bis hin zu gemütlichen Cafés und 
Restaurants – jeder Ortsteil hat seine 
eigene Geschichte zu erzählen und 
seine eigene einzigartige Atmosphäre.

Die Entwickler des Geocaches sind 
sicher, dass die Tour nicht nur dabei 
hilft, die versteckten Schätze unserer 
Stadt zu entdecken, sondern auch dazu 
beiträgt, dass man sich in Naunhof wie 
zu Hause fühlt. 

Also: Genießen Sie die Fahrt durch 
unsere idyllischen Straßen und lassen 
Sie sich von der Schönheit unserer Na-
tur verzaubern. Machen Sie sich bereit 
für ein unvergessliches Abenteuer und 
seien Sie Teil der 800-jährigen Ge-
schichte von Naunhof. Bald geben wir 
den offiziellen Startschuss dafür.

Verpassen Sie keinen 
Höhepunkt in der Festwoche! 
Ticketverkauf und Anmelde-

zeitraum starten jetzt!

Donnerstag, 31.08.2023
Bernd-Lutz Lange – Soloprogramm mit 
Lesung zum Buch „Das gab’s früher nicht“

19:00 Uhr, Bürgersaal im Stadtgut
Tickets für 15,00 € in der Stadt- und 
Touristinformation am Bahnhof

Samstag, 02. September
Historische Stadtführung mit dem 
Schlendrian
11:00 Uhr und 12:00 Uhr ab Marktplatz
Ticketpreis: 800 Cent
Voranmeldung: Stadt- und Touristinfor-
mation Naunhof
oder per Telefon unter: 034293 475647

Begegnungszentrum Naunhof – 
beliebt und hoch gelobt

Das Begegnungszentrum bietet täg-
lich umfangreiche Freizeitangebote 
für Seniorinnen und Senioren aus 
Naunhof und den Ortsteilen an. So 
erfreute sich auch der sogenannte 

„Schürzenball“ im Juni großer Beliebt-
heit. Diesmal waren also bei der mo-
natlichen Tanzveranstaltung Schürzen 
ein notweniges Accessoire, um Einlass 
zu erhalten. Auch der wöchentliche 
Skat- und Rommee-Nachmittag am 
Mittwoch oder regelmäßige Ausfah-
ren zu Konzerten oder kulinarischen 
Höhepunkten sind Termine, die sich 
die Senior/innen ungern entgehen 
lassen. 

Es ist sehr schön, dass die Gäste 
des BGZ all dies nicht als selbst-
verständliche betrachten, allen voran 
Renate Knoll. Im Namen aller Nutzer/
innen des Begegnungszentrum sprach 
sie ein „großes Dankeschön“ an das 
ganze Team, insbesondere aber an 
Frau Hildebrand aus, für ihr großes 
Engagement und die vielen schönen 
Höhepunkte, die sie für alle Naun-
hofer Senior/innen mit ihrem Team 
organisiert und durchführt. Alle freu-
en sich schon wieder auf die nächs-
ten Veranstaltungen und Zusammen-
künfte.
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Ausbildungsplatz 2023
Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
in der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

Als Stadtverwaltung sind wir An-
sprechpartner und Dienstleister für 
Bürger. Wir beraten im direkten Publi-
kumsverkehr und bearbeiten verschie-
denste Anträge unter Anwendung 
von geltenden Rechtsvorschriften. Für 
unsere Arbeit ist der Einsatz von 
modernen Informations- und Kommu-
nikationssystemen zwingend notwen-
dig. Um die anfallenden Aufgaben be-
wältigen zu können, ist eine effiziente 
Büroorganisation unerlässlich. Weiter-
hin gehören sowohl Sachverhaltser-
mittlungen, die Erstellung von Be-
scheiden und Statistiken als auch die 
Überwachung von Haushaltsbudgets 
zum Berufsalltag. 

Sie suchen einen zukunftsorientier-
ten Ausbildungsplatz im öffentlichen 
Dienst mit vielseitigen Aufgabenberei-
chen? Dann bewerben Sie sich, denn 
auch in 2023 bildet die Stadt Naunhof 
wieder einen interessierten, engagier-
ten, jungen Menschen im Ausbildungs-
beruf zum Verwaltungsfachangestell-
ten (m/w/d) in der Fachrichtung Lan-
des- und Kommunalverwaltung aus.

Die dreijährige Ausbildung zum Er-
werb des Berufsabschlusses beginnt 
zum 01.09.2023.

Ausbildungsinhalte: 
Die theoretischen Ausbildungsinhalte 
erlernen Sie im Beruflichen Schul-
zentrum Leipziger Land in Böhlen. 
Die Ausbildungsinhalte entnehmen Sie 
bitte den Ausbildungsanordnungen 
und den gängigen Berufsinformations-
systemen.

Die praktischen Ausbildungserfah-
rungen sammeln Sie in den verschie-
denen Fachbereichen unserer Stadt-
verwaltung, beispielsweise:
• im Hauptamt und Organisation
• im Ordnungsamt 
• in der Kämmerei für Finanzen und 

Controlling
• im Bauamt

Zugangsvoraussetzungen: 
• mindestens Realschulabschluss 
	 (ø≤ 2,5) oder Abitur (ø ≤ 3,0)

Deutsch; Mathematik, Gesellschafts-
kunde mindestens Note 3

• Gutes Allgemeinwissen und Interes-
se an politischen Zusammenhängen

• gute Kenntnisse im Umgang mit dem 
PC (MS Office)

• gute Umgangsformen und freundli-
ches Auftreten

• Teamfähigkeit und Flexibilität

Anforderungen:
• Sorgfalt und Verschwiegenheit (z.B. 

beim Ordnen und Ablegen von 
Akten, beim Umgang mit personen-
bezogenen Informationen)

• Lernbereitschaft (z.B. bei Änderun-
gen kommunaler Gesetze und Ver-
ordnungen)

• Kundenorientierung und Kommuni-
kationsfähigkeit (z.B. für das Beant-
worten von Bürgeranfragen, für das 
Erklären von Verwaltungsentschei-
dungen)

Wir bieten:
• pro Ausbildungsjahr 30 Ausbildungs-

tage Urlaub gemäß §9 TVAöD – Be-
sonderer Teil BBiG

• tarifgemäße monatliche Vergütung 
nach dem Tarifvertrag für Auszubil-
dende des öffentlichen Dienstes All-
gemeiner und Besonderer Teil BBiG 
(TVAöD-BBiG). Nach derzeitigem 
Stand beträgt das monatliche Aus-
bildungsentgelt im: 

º im ersten Ausbildungsjahr
1.068,26 €

º im zweiten Ausbildungsjahr
1.118,20 €

º im dritten Ausbildungsjahr
1.164,02 €

Bewerbungsunterlagen: 
Ihre aussagekräftige Bewerbung soll 
Folgendes enthalten:
• ein tabellarischer Lebenslauf 
• Zeugnisse 
• Praktikumsbeurteilungen etc.

Arbeitgeber:
Stadt Naunhof
Hauptamt 
Kennwort „Bewerbung AZUBI“
Markt 1
04683 Naunhof
E-Mail: Bewerbungen@naunhof.de

Ausschreibungsschluss ist der 
30.06.2023.

Die vollständige Stellenausschreibung 
finden Sie unter: 
http://www.naunhof.de

Aus der Geschäftsstelle 
des Stadtrates

Sitzungstermine

Stadtrat
Die nächste Sitzung des Stadtrates 
findet am Donnerstag, den 29. Juni 
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.

Ortschaftsrat Ammelshain
Die nächste Sitzung des Ortschafts-
rates Ammelshain findet am Diens-
tag, den 4. Juli um 19:00 Uhr im Saal 
des Feuerwehrgerätehauses Am-
melshain statt. 

Ortschaftsrat Erdmannshain/Eicha/
Albrechtshain
Die nächste Sitzung des Ort-
schaftsrates Erdmannshain/Eicha/
Albrechtshain findet voraussicht-
lich am Mittwoch, den 5. Juli um 
19:00 Uhr im Saal des Dorfgemein-
schaftshauses Eicha statt. Bitte 
informieren Sie sich an den Schau-
kästen in den Ortsteilen Erdmanns-
hain, Eicha und Albrechtshain und 
in den digitalen Medien.

Finanzausschuss
Die nächste Sitzung des Finanzaus-
schusses findet voraussichtlich am 
Donnerstag, den 6. Juli um 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Bitte informieren Sie sich an den 
Schaukästen und in den digitalen 
Medien.

Die Tagesordnungen werden jeweils 
vier Tage vor den Sitzungen in den 
Schaukästen der Stadt Naunhof, für 
die Sitzungen der Ortschaftsräte 
nur in den Schaukästen der jeweili-
gen Ortsteile, bekannt gegeben. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
auf der Homepage der Stadt Naun-
hof unter 
https://naunhof.gremien.info/
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Die Stadt Naunhof gratuliert ganz herzlich…
... zur Geburt

Helen Hintersdorf und Dennis Winkler 
aus Naunhof
Geburt Tochter Mathilda

am 08. Mai

Marisa und Ludwig Cornelius Reinhold 
aus Naunhof
Geburt Sohn Karl Ludwig Peter

am 16. Mai

Charlotte und Béla Maaß aus Naunhof 
OT Erdmannshain
Geburt Tochter Anja Marlene

am 25. Mai

…zum Geburtstag

am 26. Juni 80. Geb. 
Hans-Joachim Hielscher aus Naunhof

am 01. Juli 95. Geb. 
Ruth Eckert aus Naunhof 

…zur Hochzeit

am 03. Juni
Martin Hafemann und Lisa Hafemann 
geb. Loschke, wohnhaft in Leipzig

Öffentliche Bekanntmachung 

zur Auslegung der Karten zum neuen 
Überschwemmungsgebiet und zu den 
überschwemmungsgefährdeten Gebie-
ten der Parthe im Landkreis Leipzig

Für den Bereich des Landkreises 
Leipzig werden die Karten für das 
neue Überschwemmungsgebiet nach 
§72 Abs.   2 Nr.2 SächsWG und die 
überschwemmungsgefährdeten Ge-
biete nach §75 SächsWG der Parthe 

öffentlich zur kostenlosen Einsicht 
ausgelegt.

Die Karten liegen ab dem 11.07.2023 
für die Dauer von zwei Wochen 
im 

LANDRATSAMT LANDKREIS LEIPZIG
Umweltamt, 
Sachgebiet Wasser/Abwasser
Dienstgebäude: Grimma, 
Karl-Marx-Straße 22, Haus 3 
im Zimmer 226

zur Einsichtnahme während der Sprech-
zeiten

Dienstag: 8:30–12:00 Uhr 
und 13:30–18:00 Uhr

Donnerstag: 8:30–12:00 Uhr 
und 13:30–16:00 Uhr

Freitag: 8:30–12:00 Uhr 

aus.

Tina König
Amtsleiterin Umweltamt

Öffentliche Bekanntmachung 

der Betriebskosten der Kindertagesein-
richtungen der Stadt Naunhof für 2022

Gemäß §14 Abs. 2 des Sächsischen Ge-
setzes zur Förderung von Kindern in Tages-
einrichtungen (SächsKitaG) werden nach-
folgend die Betriebskosten eines Platzes 

je Einrichtungsart unter Berücksichti-
gung der Betreuungszeit, ihre Zusam-
mensetzung und ihre Deckung für das 
Jahr 2022 wie folgt bekannt gegeben:
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Öffentliche Bekanntmachungen

Krippe 9 h in € Kindergarten 9 h in € Hort 6 h in €

erforderliche Personalkosten 1.000,39 416,82 225,09

erforderliche Sachkosten 265,91 110,80 59,83

erforderliche Personal- und Sachkosten 1.266,30 527,62 284,92

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h in €
Kindergarten 9 h in €

Hort 6 h in €
vor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss 246,83 246,83 164,56

Elternbeitrag (ungekürzt) 231,55 133,58 133,58 75,48

Gemeinde (inkl. Eigenanteil freier Träger) 787,92 147,21 147,21 44,88

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 
2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1. Kindertageseinrichtungen  
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
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1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in €

Abschreibungen 10.155,59

Zinsen 2.870,26

Miete 0,00

Gesamt 13.025,85

Kindertagespflege 9 h in €

Landeszuschuss 0,00

Elternbeitrag (ungekürzt) 0,00

Gemeinde 0,00

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h in € Kindergarten 9 h in € Hort 6 h in €

Gesamtaufwendungen je Platz und Monat 43,22 18,01 9,73

2. Kindertagespflege nach §3 Abs. 3 SächsKitaG 
2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h in €

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 0,00

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich seit 1.6.2019 Finan-
zierung für mittelbare pädagogische Tätigkeiten 0,00

durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alters-
sicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) 0,00

= laufende Geldleistung 0,00

freiwillige Angabe: 0,00

weitere Kosten für die Kindertagespflege (z.B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, Fortbildung, Fach-
beratung durch freie Träger) 0,00

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt 0,00

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung  bzw. – sofern relevant – der Kosten Kindertagespflege insgesamt  je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

Naunhof, den 15.06.2023

Anna-Luise Conrad
Bürgermeisterin

Zukunft | Entwicklung

Aus der Freiwilligen Feuerwehr Naunhof

Ausbildung am 
Baumbiegesimulator

Motorkettensägen (MKS) werden bei 
der Feuerwehr vor allem im Bereich 

der Technischen Hilfe verwendet. 
Klassisches Beispiel dafür sind die 
jährlichen Sturmereignisse, bei de-
nen die Feuerwehren ausrücken, um 
blockierte Straßen von umgestürzten 
Bäumen freizuräumen. Aber auch in 

der Waldbrandbekämpfung oder beim 
Freischneiden von Rettungswegen 
zum Transport von Verletzten wie bei-
spielsweise an den Steinbrüchen am 
Haselberg, können sie sehr nützlich 
sein. Die Handhabung und Bedienung 
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von Motorkettensägen birgt ein hohes 
Gefahrenpotenzial, weshalb sie nur 
von Kameraden mit umfassender Schu-
lung bedient werden dürfen. Auch die 
weitere Ausbildung an diesen Einsatz-
geräten ist fester Bestandteil im Feuer-
wehrdienst. Bei umgestürzten unter 
Spannung stehenden Bäumen kann es 
beim Sägen zu plötzlichen Bewegungen 
kommen. Ausschlagende Äste können 
Verletzungen verursachen, gegen das 
Arbeitsgerät schlagen oder den Stamm 
verschieben und einklemmen. Weil 
Sturmschäden immer häufiger auf-
treten und die Sturmbeseitigung zu 
den gefährlichsten Aufgaben gehört, 
sind regelmäßige Sägeübungen sehr 
wichtig. Daher fand erst kürzlich eine 
Samstagsausbildung an einem Baum-
biegesimulator statt. Das auf einem 
Fahrgestell montierte Gerät dient dem 
Training des gefahrlosen Trennens unter 
Spannung stehender Baumstämme. 
Dabei wird der Baumstamm zunächst 
auf beiden Seiten eingespannt und 
danach mit Hilfe einer hydraulischen 
Handpumpe unter Spannung gesetzt 
und verdreht. Anschließend kann der 
Stamm mit einer handgeführten Mo-
torkettensäge zersägt werden. Nach 
diesem Ausbildungstag haben die Teil-
nehmer eine Erfahrung mehr Gepäck 
und sind im Ernstfall nun noch besser 
gewappnet.

Einsatzgeschehen 
seit Mitte April

Am 22. April verunfallte ein Moped-
fahrer auf der Ammelshainer Straße in 
der Kurve am Abzweig zum Birkenweg. 
Dabei wurden er und das mitfahrende 
Kind verletzt. Die Feuerwehr sicherte 
die Einsatzstelle.

In der Nacht vom 24. auf den 25. April 
gab es mehrere Brandeinsätze im 
Stadtgebiet von Naunhof, die mutmaß-
lich gelegt worden sind. Hierzu ermit-
telt die Kriminalpolizei.

Am 4. Mai löste die Brandmeldean-
lage in einem Möbelhaus in Großpösna 

Alarm aus. Die Einsatzkräfte aus 
Naunhof und Großpösna kontrollier-
ten alle Räumlichkeiten ohne eine 
Feststellung und konnten wieder ab-
rücken. Früh am Morgen, am 19. Mai 
wurde die Feuerwehr mit zu einem 
Verkehrsunfall nach Threna gerufen. 
Hier war ein Autofahrer von der 
Straße abgekommen und verletzte 
sich dabei. Gegen Mittag brannte 
eine Hecke in der Grimmaer Straße in 
Naunhof. 

Am 27. Mai alarmierte die Leitstelle 
die Naunhofer Drehleiter zunächst zu 
einem Kleinbrand nach Dürrweitz-
schen. Später am Abend rückten die 
Einsatzkräfte nach Ammelshain aus. In 
einem der Steinbrüche war ein junger 
Mann aus ca. 15 Metern abgestürzt. 
Gemeinsam mit den Kameraden aus 
Polenz und einem Notarzt konnte die 
Person erstversorgt und danach mit 
dem Rettungsboot an Land gebracht 
und dem Rettungsdienst übergeben 
werden. 

Zwei Tage später unterstützte die 
Feuerwehr den Rettungsdienst beim 
Transport einer Person. Am 3. Juni 
war erneut eine Hecke in der Klingaer 
Straße in Naunhof in Brand geraten. 
Der Anwohner selbst konnte sie noch 
vor Eintreffen der Feuerwehr löschen, 
hatte dabei jedoch Rauchgase eingeat-
met. Am 6. Juni kam es zu einem Pkw-
Unfall auf der A 38, zu dem die Feu-
erwehren aus Naunhof und Brandis 
gerufen worden. 

In das Altenpflegeheim Charlotte 
Winkler eilten die Einsatzkräfte aus 
Naunhof, Klinga und Großsteinberg am 
12. Juni. Nachdem zunächst der Fahr-
stuhl stecken geblieben war, hatte die 
Brandmeldeanlage Alarm ausgelöst. 
Als Ursache konnte ein technischer 
Defekt an der Anlage ausgemacht 
werden. 

Am Nachmittag desselben Tages 
rückten die Kameraden erneut aus, 
da es zu einem schweren Verkehrsun-

fall mit Personenschaden auf der A14 
kam. Die Feuerwehren aus Naunhof 
und Brandis waren hierbei gemeinsam 
im Einsatz. 

Fuchshainer Feuerwehr 
feierte 85. Geburtstag 

Am 3. Juni feierte die Fuchshainer 
Ortsfeuerwehr 85. Geburtstag. Dazu 
hatten sich die Kameraden um Florian 
Demand (stellv. Ortswehrleiter) auch 
einiges einfallen lassen. Es hätten 
ruhig ein paar mehr Besucher sein 
können. Aber die Vielzahl an Festen 
ringsum macht die Entscheidung 
schwer. Nichtsdestotrotz war es ein 
schöner und vergnüglicher Tag für alle 
Beteiligten, der einerseits die Wichtig-
keit des Ehrenamtes unterstrich und 
anderseits demonstrierte, dass die 
Freiwillige Feuerwehr für ein solida-
risches Miteinander, Zusammenhalt 
und Kameradschaft steht und eben 
eine verlässliche Gemeinschaft ist.

Eine der abgebrannten Mülltonnen am Markt 
in Naunhof, aus der Einsatznacht am 25. April.
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Kita Zwergenland

Grundschule Naunhof

Abschlussfahrt 
der Schulanfänger 2023 

Am 04. und 05. Mai 2023 begaben sich 
die Schulanfänger 2023 auf große 
Abschlussfahrt.

Los ging es mit dem Bus ins 
Tiergehege Dornreichenbach. Nach 
dem Anschauen und Streicheln ver-
schiedenster Tiere, machte ein ge-
meinsames Frühstückspicknick die-
sen Vormittag zu einem schönen 
Erlebnis. 

Zurück in Naunhof bezogen alle 
ihre Betten für eine Nacht im Haus 
Grillensee. Nach der großen Wande-
rung durch den Wald und dem Abend-
essen brachte die kleine Disco mit 
verschiedenen Spielen und kleinen 

Preisen allen richtig viel Spaß. Mit 
einer Gute-Nacht-Geschichte ging ein 
toller Tag zu Ende. 

Am nächsten Tag wurde auf dem Ge-
lände des Haus Grillensee ein Schatz 
gefunden sowie alle Spielplätze er-
kundet. Glücklich und erschöpft wur-
den die Kinder am Nachtmittag von 
ihren Eltern wieder in die Arme ge-
schlossen.

Ein Polizeiauto vor der Kita

Am 06. Juni 2023 besuchte die Bürger
polizistin Sandra Storch die Schul-
anfänger 2023 in der Kita Zwergen-
land. Zuallererst stellte sie sich den 
Kindern vor und erkundigte sich da-
nach, ob die Kinder wissen, woran 

man eine echte Polizistin oder einen 
Polizisten erkennt. Danach erarbei-
tete sie gemeinsam mit den Kindern 
wichtige Regeln für das richtige Ver-
halten im Straßenverkehr, Notrufnum-
mern, Verkehrsschilder und das rich-
tige Überqueren der Straße sowie des 
Fußgängerüberweges. Im Anschluss 
daran ging es zu den praktischen 
Übungen im realen Straßenverkehr. 
Ein lustiges Bewegungsspiel mit einer 
Fahrradklingel vermittelte weitere 
Kenntnisse. Die Kinder übten die Straße 
und den Fußgängerüberweg zu über-
queren und zum Abschluss erhielt 
jedes Kind den „Fußgänger-Führer-
schein“.

Die Kita Zwergenland dankt Sandra 
Storch herzlich für diesen tollen Vor-
mittag.

Grundschüler/innen 
der Grundschule Naunhof 

schwimmen sich nach vorn

Im Rahmen „Jugend trainiert für Olym-
pia“ nahmen 6 Kinder der Klassen-
stufe 2 am Schwimmwettkampf in 
Grimma teil. Nach nur einem Schul-
jahr Schwimmunterricht mussten sie 
springen, tauchen, in Brust- sowie 
Rückenlage schwimmen. Dabei durfte 
der Start nicht verpasst werden, aber 
auch die Übergabe an den nächs-
ten Schwimmer musste klappen. Mit 
einem ganz knappen Vorsprung beleg-
ten Frieda, Sarah, Nele, Matheo, Fabio 
und Phil den 1. Platz und qualifizier-
ten sich für das Regionalschulamts-
finale am 16.05.202023 in Leipzig. 
Hier standen sie einer noch viel 
größeren Konkurrenz gegenüber. Die 
Aufregung war riesig, aber von Staf-
fel zu Staffel wurden die kleinen 
Schwimmer besser und schafften am 
Ende einen 6. Platz. 

Märchenhafte Klavierklänge 
für die Kinder der GS Naunhof

Am 26.05. spielte Vladimir Ignatov, 
Musikalischer Direktor der Philhar-
monie Tallin /Estland, im Bürgersaal 
Naunhof für alle Kinder der Grund-
schule ein selbst komponiertes Kla-
vierkonzert der besonderen Art. Ge-
meinsam mit der Musiklehrerin Beate 
Babita, die das Märchen erzählte, und 
dem Schüler Martin, welcher das Mär-
chen mit seinem Horn eröffnete, ver-
zauberte er die Kinder mit seiner mu-
sikalischen Virtuosität am Klavier und 
brachte ihnen so den Inhalt von „Däu-
melinchen“ bildlich näher. Ein großes 
Dankeschön für dieses tolle Erlebnis.

Kindertag an der Grundschule 
Naunhof – Sport frei

Die Grundschule Naunhof hatte am 
01. Juni ein besonderes Kindertagsge-
schenk für alle Kinder vorbereitet: Sie 

feierte ihr Sportfest. Zunächst erwärm-
ten sich alle ausgiebig auf dem Pausen-
hof, wobei der Spaß nicht zu kurz kam. 
Ein besonderes Highlight war dabei die 
Judo-Trainingseinheit mit Vanessa Kin-
topp, die in der Grundschule arbeitet. 
Alle Kinder waren schwer begeistert 
und durften verschiedene Würfe üben. 
Danach liefen alle gemeinsam auf den 
Schlossturnplatz, wo schon die Drei-
kampf-Disziplinen (Sprint, Schlagball-
Weitwurf, Weitsprung) und auch Spiele 
auf die Kinder warteten. Jeder hat sein 
Bestes gegeben.

Schüler und Schülerinnen der Ober-
schule Naunhof sowie Studierende der 
Universität Leipzig unterstützten die 
Grundschule Naunhof an den einzelnen 
Stationen tatkräftig. Dafür herzlichen 
Dank. In den Pausen konnten sich alle 
Kinder mit Traubenzucker, gesponsort 
vom dm-Markt Naunhof und mit fri-
schem Obst, gesponsort von REWE 
Naunhof, stärken. Die Grundschule 
Naunhof bedankt sich für diese großar-
tige Aktion. Es war für alle Beteiligten 
ein toller Kindertag.
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Oberschule Naunhof
Demokratie-Projekt

Am 31.05. fand in der Oberschule 
Naunhof ein außergewöhnlicher 
Schultag für die Klassenstufe 7 statt: 
Das Open Space zur Demokratie in 
Schule und Umgebung. 

Ein Open Space ist ein offener 
Raum. Er wird als Methode genutzt, 
um viele Menschen zu einem be-
stimmten Thema oder einer Frage-
stellung in kurzer Zeit produktiv zu 
vernetzen. Das Verfahren lebt von 
der Mitarbeit und aktiver Tatkraft der 
Teilnehmenden. 

Den ganzen Schultag lang bearbei-
teten die Schüler und Schülerinnen 
sechs Themen, die ihnen am meisten 
am Herzen lagen, so zum Beispiel 
Sportmöglichkeiten, Digitalisierung 
in der Schule oder neue Freizeitmög-
lichkeiten in der Umgebung. 

Schließlich entschieden sich die Ju-
gendlichen für ihr gewähltes Wunsch-
Thema. In der ersten Runde wurde das 
Thema allgemein beleuchtet. Anschlie-
ßend, in der zweiten Runde, wurde 
es konkret: Die Jugendlichen erarbei-

teten Lösungsvorschläge, um die The-
men anzugehen und Probleme zu 
lösen. So gründete sich unter anderem 
eine AG, welche sich zukünftig Schul-
themen wie z.B. Schulspinden oder 
einem Flohmarkt widmen möchte. 

Kinder- und Jugendhaus OASE 

Kindertag-Veranstaltung

Am 01.06.2023 war es endlich so weit. 
Im Kinder- und Jugendhaus OASE in 
Naunhof fand dieses Jahr erstmalig eine 
Veranstaltung zum internationalen 
Kindertag statt. Für alle Kids von 6 bis 
16 Jahren, standen die Türen der „Oase“ 
von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr offen. Die 
Palette der Angebote des Jugendclubs, 
wie Kinderschminken, Zuckerwatte, Do-
senwerfen, Spiele-Straße oder Hüpf-
burg, war riesig. Auch Ansteck-Buttons 
konnten die Kids selbst gestalten und 
herstellen. Als i-Tüpfelchen der Ver-
anstaltung war sogar die „Mit Mach 
Schmiede“ aus Colditz zu Besuch, bei 
der die Kids sich mit Feuer und Ambos 
vertraut machen konnten und auch 
selbst kleine Kunstwerke schmiedeten. 
Für die Eltern und Begleitpersonen der 
ca. 200 Kinder gab es ein gemütliches 
Außen-Café zum Austausch. In Form 
eines kleinen Kiosks wurden über den 
Tag Wiener mit Brötchen und hausge-
machte Limonade angeboten. Auch der 
Hort der Grundschule Naunhof war an 
diesem Tag zu Gast und unterstütze das 
OASE-Team an den einzelnen Ständen. 
Ein großes Dankeschön für diese tolle 
Zusammenarbeit. Es war eine erfolgrei-

che Veranstaltung und nach dem Feed-
back zu urteilen, wünschen sich die Kids 
Wiederholungen solcher Events. Ein 
großer Dank gilt auch den ehrenamtlich 
Unterstützenden, sowie dem Landkreis 
Leipzig für die kurzfristige Bewilligung 
der Fördermittel. Ohne diese Unter-
stützung wäre das vielseitige Angebot 
nicht möglich gewesen. 

Sommer, Sonne, Spiel 
und Spaß im KJH OASE

Das „Sunshine Paradise“-Sommerfest 
des Kinder- und Jugendhaus OASE ging 
in die zweite Runde. Nach sechsmo-
natiger Planung und Organisation 
konnte das Vorhaben des Jugendteams 
am 10.06.2023 mit viel Liebe, Herzblut 
und Engagement umgesetzt werden.

Ab 14:00 Uhr wurden die Besuchen-
den mit einem Familienprogramm und 
Live-Musik begrüßt. Neben Zucker-
watte, Kaffee, Kuchen und Gegrilltem, 
durften Erfrischungsgetränke an der 
selbstgebauten Sommerbar nicht feh-
len. Die Kids konnten sich auf der 
Hüpfburg austoben und ihr Glück beim 
selbstgebauten Glücksrad und Dosen-
werfen herausfordern. Das Volleyball-
feld des Grundstückes lud zum Sand-
burg bauen oder Ballspielen ein. Kin-
derschminken und die Freiwillige Feu-
erwehr Naunhof waren erneut Teile 
des Sommerfestes. Den Nachmittag 
eröffneten die Einrichtungsleitung Julia 
Mader sowie Maxie Beck mit selbst-
komponierten Songs auf Cajon und 
Gitarre. Das Schulband-Trio Gossip 
Panic der Oberschule Naunhof be-
trat erstmalig die Bühne außerhalb 
der Schule. Es folgte das Akustik-Trio 

MixUp aus Colditz 
und Umgebung 
mit ihrem drei-
stimmigen Gesang, 
Gitarre, Akkordeon, 
Cajon und bekannten 
Covern aus den Bereichen „Oldies“ und 
„Deutsch-Pop“. Bevor die Bühne am 
frühen Nachmittag von der Deutsch-
rock-Band Themenwexel eingeheizt 
wurde, nahmen die HipHop-Tanzgrup-
pen der Musik- und Tanzakademie 
Naunhof den Platz vor der Bühne ein. 
Richtung Abend heizte der Newcomer 
DJ Colde das Publikum mit House- 
und Hardstyle-Sounds ein. Das High-
light des Abends war die Party mit DJ 
Marcapasos. Das bunte Miteinander 
wurde in Form von bunten Handab-
drücken an einer Leinwand verewigt, 
welche ihren Platz im Haus der OASE 
finden wird.

Neben der finanziellen Unterstüt-
zung vom Landkreis Leipzig und der 
„Lokalen Partnerschaft für Demokra-
tie“, sowie der Spende und dem Spon-
soring von Kaufland in Grimma und 
Stage2Go aus Leipzig, hatte das Team 
des KJH OASE viele wunderbare, enga-
gierte und helfende Hände. Für diese 
tatkräftige, ehrenamtliche Unterstüt-
zung ein großer, herzlicher Dank. 
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Tipps und Tricks gab es von den einge-
ladenen Experten, dem Jugendforum 
Naunhof, aus der Stadtverwaltung, 
vom KJH Oase, dem Kreissportbund 

sowie dem Flexiblen Jugendmanage-
ment im Landkreis Leipzig. 

Organisiert und durchgeführt wurde 
das Open Space vom „Netzwerk für 

demokratische Kultur in Wurzen e.V.“, 
einem Verein, der bereits in vielen 
Städten im Landkreis ähnliche Veran-
staltungen durchgeführt hat. 

Ortschronisten Naunhof 
„Nachrichten für Naunhof“ im Juni 1923 – Feier des 50-jährigen Bestehens einer Freiwilligen Feuer-
wehr Naunhof, verbunden mit der Tagung des 25ten Verbandstages des Leipziger Feuerwehr-Verbandes

Auf das größte Fest des Jahres 1923 
wurde schon im Februarbeitrag hinge-
wiesen! 

Trotz der guten Vorbereitung fehlten 
bis zum Schluss Quartiermöglichkeiten, 
um so vielen Gästen in Naunhof Schlaf-
möglichkeiten zu bieten. Darum wurde 
über Anzeigen bis zum letzten Tag im 
Lokalblatt geworben! 

Das Ehren-Komitee, angeführt durch 
Bürgermeister Willer, bestand aus Forst-
meister Thiermann, Buchdruckereibesit-
zer Günz, Schuldirektor Schäfer, Eisen-
bahn-Obersekretär Dietze, Stadtrat Thie-
mann, Spinnereibesitzer Wagner, Lebens-
mittelhändler Wendler, Fabrikbesitzer 
Kuppe, Arzt Dr.med. Sperling und Schrift-
steller Rösch. 

Der nötige Platz, um das Geschehen des 
Festes im Original aus den Naunhofer 
Nachrichten zu übernehmen, war im 
Amtsblatt leider nicht möglich. Dadurch 
waren nur auszugsweise Textstellen mög-
lich. Die Schilderung der Übung an der 
Alten Schule bildet dabei eine Ausnahme.

Mathias Bräuer                     

Am vergangenen Sonnabend und 
Sonntag stand unser Städtchen im 
Zeichen des Feuerwehrhelms. Konn-
te doch die Naunhofer Freiwillige 
Feuerwehr ihr 50jähriges Bestehen 
feiern. Zu gleicher Zeit hielt der Leip-
ziger Feuerwehr-Verband seinen 25. 
Bezirks-Verbandstag in unseren Mau-
ern ab. Dieses Doppeljubiläum hat-
te sich des Wohlwollens selbst der 
höchsten Stellen zu erfreuen; denn 
die regendüsteren Tage der letzten 
Woche setzten gnädigste aus, und am 
Johannistag war sogar seit langer Zeit 
wieder des Himmels reinstes Blau 
zwischen den zerrissenen Wolken zu 
schauen. Der Sonnabend: Von Mittag 

an brachte wohl jeder Zug aus beiden 
Richtungen bis in die Abendstunden 
hinein zahlreiche Gäste aus den ein-
zelnen Wehren des Bezirkes, begrüßt 
von Mitgliedern des Festausschusses 
und von flotten Marschweisen unse-
rer Feuerwehrkapelle. 

Unsere Schuljugend war es sicht-
lich ein Vergnügen, die ortsfrem-
den Wehmänner an die Stätte ihrer 
gastlichen Bleibe führen zu können. 
Abends 8 Uhr fand im gestopft vollen 
Sternsaale der  F e s t k o m m e r s  statt. 
Der Kommandant der Feuerwehr, 
Herr Brandmeister Ko c h , begrüßte 
als Kommersleiter die Festteilnehmer 
und wünschte der Tagung besten Ver-
lauf. […]

Im Namen der Frauen und Jung-
frauen der Naunhofer Wehr über-
reichte Frau Ko c h  der Kompagnie 
einen silbernen Pokal. Herr Buch-
druckereibesitzer G ü n z  widmete der 
Jubelwehr ein humorvolles Festlied, 
gedichtet vom Naunhofer Schriftstel-
ler Herrn F. G .  D i e t r i c h . Besondere 
Anerkennung verdient hier Herr Mu-
sikdirektor B l o h m  für sein meister-
haftes Spiel, das dem allgemeinen 
Gesange ein forsches Tempo angab 
und sicherte. Von den lebenden Mit-
begründern wurden die Kameraden
Friedrich E t t i g  und Karl H o y e r 
durch eine Ansprache des Herrn Koch 
gefeiert.

Besonderen Beifall erntete das 
N a u n h o f e r  D o p p e l q u a r t e t t  un-
ter der Leitung des Herrn Kantor 
G e i p e l . 

Wer nicht verpflichtet war, der Ver-
bandssitzung beiwohnen zu müssen, 
hatte die Möglichkeit, im Saale des 
Ratskellers die neuesten Sauerstof-
feinatmungsgeräte des Drägerwerkes 
Lübeck und Atem-Schutzapparate der 
Firma R. Müller-Leipzig kennen zu ler-
nen. […]

Nach kurzer Mittagpause führte 
die Jubelwehr auf dem Markplatze 
S c h a u ü b u n g e n  vor. Noch mehr 
Schaulustige aber führte die A n -
g r i f f s ü b u n g  herbei. Objekt dieser 

freiwilligen Übung war die alte Schu-
le, die ein mehrstöckiges Fabrikge-
bäude vertreten musste. Durch eine 
Explosion war ein Feuer entstanden. 
Weiter wurde angenommen: die hef-
tige Explosion habe den Arbeitern 
der oberen Stockwerke die Ausgän-
ge nach dem Treppenhause abge-
schnitten. Wohin sie sich geflüchtet 
hatten, blieb nur für Sekunden ein 
Rätsel: denn aus den Räumen, die 
der nördlichen Giebelseite anliegen, 
ertönten bald laute Hilferufe. Eine 
willkommene Aufgabe hätte man den 
Jungens da oben kaum stellen kön-
nen, als tüchtig brüllen zu dürfen! 
Sie taten diese auch in hinreichen-
dem Maße, wahrscheinlich noch im 
Rettungssack! Diesen hatten Wehr-
männern mit Rauchmasken und Drä-
gerapparat ausgerüstet, bald befes-
tigt, nachdem sie auf Handleitern von 
der Giebelseite her die durch starken 
Rauch gefährdeten Räume erstiegen 
hatten, wobei das plötzliche Abrei-
ßen des Karabinerhakens vom Gurte 
zum Glück zu keinem Unglück führ-
te! Dem Feuer selbst ging man mit 
5 Schlauchleitungen zu Leibe. Der 
eine Rohrführer war dabei mit dem 
Müllerschen Frischluft-Atemapparat 
versehen. […]

Die große Schar der festlich geklei-
deten Ehrenjungfrauen war geleich-
mäßig auf die größeren Wehren auf-
geteilt worden. Sie waren deren guter 
Geist, der auch einmal falschen Schritt 
haben durfte, wenn nicht ein allzu 
strenger Hauptmann die Freiheit auf-
hob. 8 Musikkapellen waren auf über 
70 Wehren im Zuge verteilt worden. 
Sie waren alle acht zu gleicher Zeit zu 
hören, als der Zug auf dem Marktplat-
ze zu einer Spirale sich entwickelte. 
Es war eine Anstrengung, sie in allen 
Stücken durchkosten zu müssen und 
so gebührt neben Herrn Brandmeister 
Koch jedem einzelnen Wehrmanne 
der Naunhofer Feuerwehr der Dank 
und Anerkennung aller!

W. Schiersand.
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Neues Maskottchen begrüßt

Erstmals im Mai trat das neue Maskott-
chen des BSC Victoria Naunhof bei 
einem Heimspiel der E-Jugend „Rote 
Füchse“ auf – leider zu diesem Zeit-
punkt noch ohne Namen. Kurz darauf 
startete der Verein eine Namensumfra-
ge. „Wie soll unser Waschbär-Maskott-
chen heißen?“, hieß es in den sozialen 
Medien und intern in den Abteilungen. 
Am Ende entschied sich die Mehrheit 
für den Namen Vici (gesprochen Wicki). 
Neben dem im Vereinsnamen enthalte-
nen „Victoria“, soll der Name des Wasch-
bär-Maskottchens gleichzeitig auf den 
lateinischen Spruch “veni, vidi, vici” (ich 

kam, sah, 
siegte) 
anspielen. 

Alle Ab-
teilungen 
des BSC 
Victoria Naun-
hof e.V. heißen den 
Waschbären Vici ganz 
herzlich in der BSC-Fa-
milie Willkommen. Un-
ter diesem Namen wird 
das Maskottchen seinen 
ersten öffentlichen Auf-
tritt bei der 800-Jahr-
feier der Stadt Naunhof 
haben. 

Basketball 
in der Abteilung Freizeitsport

Seit Anfang des Jahres bietet der BSC 
Victoria Naunhof e.V. nun auch die 
Sportart Basketball an. Neben dem 
Basketball-Techniktraining, wird auch 
frei Basketball gespielt. Die Sport-
art ist seit Beginn sehr gut ange-
kommen. 

Das Training ist immer donnerstags 
von 20:00–22:00 Uhr in der Sporthal-
le der Oberschule Naunhof. Alle Inte-
ressierten sind herzlich eingeladen, 
einfach vorbeizukommen und mitzu-
machen. 

BSC Victoria Naunhof e.V.

Victoria Naun-
V. heißen den 

Waschbären Vici ganz 
herzlich in der BSC-Fa-
milie Willkommen. Un-
ter diesem Namen wird 
das Maskottchen seinen 
ersten öffentlichen Auf-ersten öffentlichen Auf-ersten öffentlichen Auf
tritt bei der 800-Jahr-
feier der Stadt Naunhof 

Ammelshainer Schlossclub e.V. 
Liveprogramm mit Disharmonisten

Interessengemeinschaft „Rund um's Kind“
Herbst-/Winterbasar für 16. September angekündigt

Bei schönem Wetter und mit viel Freude 
am Musizieren waren die Disharmo-
nisten aus Grimma am 10.06.2023 mit 
ihrem Liveprogramm im Schlosspark 
Ammelshain zu Gast. Das Konzert war 
gut und die Besucherinnen und Besu-
cher mitgerissen, jedoch wäre noch 
Platz für wesentlich mehr Gäste gewe-
sen. Die Organisatoren haben erkannt, 
dass eine Nachmittagsveranstaltung 
im Schlosspark scheinbar nicht ins 
Schwarze trifft und werden sich künf-
tig wieder auf die Samstagsabende 
konzentrieren. Es wird definitiv eine 

Wiederauflage mit den Disharmonis-
ten organisiert werden, denn die Musik 
war spitze.

Am 16.09.2023 veranstaltet die Interes-
sengemeinschaft „Rund um's Kind“ wie-
der einen Herbst- /Winterbasar für ge-
brauchte und gut erhaltene Kinderbe-
kleidung, Spielzeug, Zubehör, Schwan-
gerschaftsmode und alles rund um's 
Kind. Der Basar findet in der Parthe-
landhalle Naunhof in der Zeit zwischen 
09:00 und 12:00 Uhr statt. Schwangere 
dürfen unter Vorlage des Mutterpasses 
bereits ab 08:30 Uhr stöbern und dazu 
gerne eine Begleitperson mitbringen. 

Hinweis zum Verkauf: Eine Anmel-
dung erfolgt erstmals und ausschließ-
lich unter www.basarlino.de. Die Er-
teilung der Verkaufsnummern ist be-
grenzt und startet am 01.07.2023 ab 
08:00 Uhr.

Bei weiteren Fragen freuen sich die 
Veranstalterinnen über eine E-Mail an 
kinderbasar-naunhof@t-online.de. 

Mehr Informationen gibt es auf 
der Webseite www.kinderbasar-naun-
hof.de.

Heimatverein 
Erdmannshain e.V. 

Karibikparty in Erdmannshain 
am 02. Juli
Zum offenen Sonntag lädt der Hei-
matverein Erdmannshain e.V. mit ei-
ner Karibikparty wieder auf das Ver-
einsgelände in die Eichaer Straße 30 
am 02.07.23 von 14:00–18:00 Uhr. 
Die Gäste erwarten kühle Getränke 
und Cocktails. Besucher/innen wer-
den gebeten, das Hawaii- oder Pira-
tenhemd aus dem Schrank zu holen 
und eine Karibikkette um den Hals 
zu hängen, um gemeinsam den kari-
bischen Sommer nach Erdmannshain 
zu holen. Dazu gibt es leckeren selbst 
gebackenen Kuchen und Gegrilltes. 

Die Ausgabe 13/2023 der Naunhofer Nachrichten erscheint am 08.07.2023. 
Redaktionsschluss der Stadtverwaltung ist der 28.06.2023. 
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Albrechtshainer Füchse e.V. 
2. Eichaer Trödel und Handwerksmarkt

Heimatverein www.Fuchshain e.V.
Einladung zum Kinder- und Straßenfest am 24. Juni

Am 09.09.2023 laden die Albrechtshai-
ner Füchse von 13:00 bis 18:00 Uhr auf 
den Sportplatz Eicha zum 2. Eichaer 
Trödel und Handwerksmarkt ein. Hier 

findet man Alles von Antik, über Hand-
made bis Zuckersüß.

Anmeldungen für Standflächen sen-
den Sie bitte per Mail an sportplatz-

eicha@web.de. Eine Standfläche be-
läuft sich auf ca. 4x4m und kostet 10 €.

Das Team Sportplatz freut sich auf 
zahlreiche Gäste.

Der Heimatverein www.Fuchshain e.V. 
lädt herzlich zum Kinder- und Straßen-
fest am 24.06.23 in den Wasserwerks-
weg ein.

15:00 bis 18:00 Uhr erwarten die 
kleinen Besucherinnen und Besucher 
diverse Kinder-Spiel- und Bastelstatio-
nen, eine Hüpfburg, Feuerwehrrund-

fahrten, Interessantes rund um den 
Feuerlöscher, eine Teddyklinik, Pony-
reiten, ein Glücksrad und vieles 
mehr. 

Ab 15:00 Uhr stehen ebenso ein Kaf-
fee- und Kuchenbuffet und musikali-
sche Unterhaltung zum Tanzen oder 
auch zum Schunkeln mit DJ Dominik 

bis Mitternacht auf dem Plan. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 

Der Heimatverein www.Fuchshain 
e.V. freut sich auf zahlreiche Gäste.

Ab sofort informiert der Heimatver-
ein über seine Veranstaltungen auch 
auf seiner neuen Vereinsseite unter 
www.heimatverein-fuchshain.de.

Auf die Plätze, fertig, los!

Beim 11. Lindenfest in Naunhof Lind-
hardt wurde der Heimatverein Lind-
hardt vom AktivSport SAXONIA tat-
kräftig unterstützt. Der Gesundheits- 
und Sportverein war unter anderem 
mit einem Kinderwaldlauf am Start. 
Bereits zum zweiten Mal stand der 
AktivSport SAXONIA an der Seite 
des Heimatvereins Lindhardt, um das 
alljährliche Lindenfest mit einem 
Kinder-Crosslauf und anderen Freizeit-
aktivitäten zu unterstützen. 

Bevor es ab 15:00 Uhr ans Luftge-
wehr-Preisschießen, organisiert vom 
Schützenbund Naunhof und Umge-
gend 1894 e.V. oder zum Räuber-
schach-Turnier des Schachclubs Naun-
hof ging, lud AS SAXONIA zum sport-
lichen Wettkampf ein. Los ging es bei 
Kaiserwetter auf der Festwiese „An 
der alten Mühle“. Dort sammelten 
sich die zwischen drei- und dreizehn-
jährigen Kinder, um am Wettrennen 
durch den angrenzenden Wald teil-

zunehmen. Wenig später hieß es: Auf 
die Plätze, fertig, los. Die Strecken-
länge betrug zwischen von 200 bis 
1.800 Meter und war nach Alter ge-
staffelt. 

Beim 1.500 Meter-Lauf hatte die 
elfjährige Jolina Schramm die Nase 
ganz vorn. Sie erreichte in der Kate-
gorie Mädchen, 11 bis 13 Jahre als 
erste das Ziel. Unter den Jungs schoss 
der zwölfjährige Philip Bosniatzki mit 
der Startnummer 84 als erster über 
die Zielgerade. Für die Gewinner/
innen in den jeweiligen Kategorien 
gab es neben Anerkennung und Lob 
vom AktivSport SAXONIA gestiftete 
Pokale.

Schnell wie der Blitz

Bei den 29. Leipziger Kinder und 
Jugend Sportspielen am Sportforum 
in Leipzig lieferten die jungen Ath-
letinnen und Athleten des AktivSport 
SAXONIA trotz Sommerhitze ab. 
Die Wettkämpfe fanden im Rahmen 
der alljährlichen Sparkassen-LIPSIADE 
satt.

Weitsprung, Schlagballwurf und 
Sprint waren die Disziplinen, in denen 
sich am Sonntag vor allem Mila 
Winkler und Matteo Roßner hervor-
taten. Sie holten mehrfach Gold nach 
Hause. Unter den Anfeuerungsrufen 
der Eltern sowie der Trainerinnen 
Ulrike Winkler und Kathrin Bosniatzki-
Schramm riefen sie trotz Temperatu-

ren von um die 30 Grad Bestleistungen 
ab. Mit im Leichtathletikteam waren 
neben den beiden Goldmedaillenge-
winnern der siebenjährige Julien Valen-
tin Jalaß, Philip Ehrlich und Maximus 
Starke. Auch sie gaben ihr Bestes. 

„Teilweise war das eine enge Ge-
schichte. Maximus ist nur knapp an 
einer Medaille vorbeigeschrammt“, 
lobte Trainerin Winkler in der Rück-
schau. Auf die Frage, wie sich Kinder 
in so jungen Jahren für den Wettkampf 
begeistern lassen, antwortete sie: „Die 
Kinder motivieren sich selber. Sie ha-
ben Spaß an der Bewegung und wollen 
ihre Sache gut machen.“ Den Veran-
staltungstag beschreibt Sportwissen-
schaftlerin Ulrike Winkler als freund-
schaftliches, gutes Zusammentreffen 
der Vereine.

Organisator, der alljährlichen Leipzi-
ger Kinder und Jugend Sportspiele ist 
der Leipziger Leichtathletik Verband. 
Ausrichter der 23. Sparkassen-LIPSIADE 
ist der Stadtsportbund Leipzig e.V. und 
seine ausrichtenden Vereine und Ver-
bände. 

Aktivsport SAXONIA e.V.
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Heimatverein Lindhardt e.V. 
Lindhardt feiert 11. Lindenfest

Diakonisches Werk im Kirchenbezirk Leipziger Land e.V. 
Helfen und schnuppern als „Sterntaler“ – Diakonie sucht Schülerinnen 
und Schüler für Ferienpraktikum

Am ersten Juniwochenende hatte der 
Heimatverein zum 11. Lindenfest auf 
der Festweise „An der Alten Mühle“ 
geladen und ein buntes Programm ver-
sprochen. Rund 350 Gäste folgten der 
Einladung und feierten bis spät in die 

Nacht. Begonnen hatte der Tag mit dem 
Kinderwaldlauf, welcher in Zusammen-
arbeit mit AktivSport SAXONIA e.V. 
durchgeführt wurde. Insgesamt 75 Kin-
der im Alter von 3 bis 13 Jahren rannten 
um die Wette und konnten Preise und 
Medaillen abstauben. Der Nachmittag 
bot allerlei Abwechslung dank Schieß-
stand, Märchenaufführung, Bastel-
strecke, Kinderschminken, Imkerstand, 
Räuberschachturnier, Tanzaufführung 
und vielem mehr. Diese vielfältigen 
Angebote waren nur durch die sehr 
engagierte Unterstützung von anderen 
Vereinen und Helfern vor, während und 

nach dem Fest, möglich. An dieser Stel-
le möchte der Heimatverein Lindhardt 
e.V. nochmals ein großes Dankeschön 
an alle loswerden.

Highlight des Festes war der Auftritt 
von Udo Lindenberg bzw. seinem Dou-
ble. Er heizte der Menge kräftig ein und 
auch das Tanzbein wurde geschwun-
gen. Die Feuershow von Stella Lundia 
rundete den Abend ab und begeisterte 
Jung und Alt mit ihrer heißen Perfor-
mance.

Der Heimatverein freut sich schon auf 
das Lindenfest im nächsten Jahr, wel-
ches am 25.05.2024 stattfinden wird.

Die Aktion „Sterntalerzeit“ geht in die 
16. Runde. Während der großen Ferien 
öffnen diakonische Einrichtungen sach-
senweit ihre Türen für Jugendliche 
zwischen 14 und 18 Jahren, die „Stern-

taler“ für andere sein möchten. Im 
Leipziger Land: die Altenpflegeheime, 
Sozialstationen, Wohnstätten, Tages-
betreuungen und Kindergärten in 
Grimma, Borna, Pegau, Groitzsch, Naun-

hof, Nerchau, Machern, Colditz oder 
Regis-Breitingen. Während eines ein- 
oder zweiwöchigen Praktikums können 
Jugendliche hier schnuppern, neue 
Erfahrungen machen, Kompetenzen er-

I. Offene Naunhofer Stadt-
meisterschaft im Nachwuchs

Mit zweiundzwanzig Spieler/innen fand 
die erste Naunhofer Stadtmeisterschaft 
im Nachwuchs gleich eine gute Betei-
ligung, die die der Erwachsenen über-
traf. Durchgeführt wurde das Turnier an 
drei Spieltagen im Mai 2023, wobei in 
den einzelnen Altersklassen meist drei 
Runden je Spieltag absolviert wurden. 
Die Bedenkzeit je Partie betrug fünf-
zehn Minuten je Spieler.

Für die größte Überraschung sorg-
te Ottokar Helmert (6 Punkte) in der 
Altersklasse U8, der auch am Finaltag 
seinen Vorsprung gegenüber Jonathan 
Schreier (3,5) verteidigte. Dritter wurde 
der jüngste Teilnehmer Mark König (2). 
Zur spannendsten Auseinandersetzung 
kam es in der U10. Vor der letzten Run-
de konnten noch vier Spieler gewinnen. 
Erster wurde schließlich Alwin Hent-
schel (7) vor Janne Drüding (6,5) und 
Karl Kottke sowie David Kasaj (je 6). 
Anton Meinhardt erreichte den fünften 
Platz (3,5). Den überlegensten Erfolg 

holte Leon Kühnel in der Altersklasse U 
12 mit acht Punkten. Den zweiten Platz 
belegten gleichauf Ben Müller und Jo-
nas Hain (je 4). In der Altersklasse U 14 
gewann Leandro Rost (7). Den zweiten 
Platz belegte Lucas Grünewald (4,5) 
vor Konrad Wünschmann (3,5). 

Joline Tennhardt gewann in der Al-
tersklasse U16.

Bei den II. Lindhardter Räuberschach-
meisterschaften im Rahmen der Linden-
festes gewann Leon Kühnel die A-Grup-
pe vor den punktgleichen Lucas Grüne-
wald, Aaron Zirpel und David Kasaj. In 
der B-Gruppe kam es zum Stichkampf 
zwischen den punktgleichen Janne 
Drüding und Vorjahrssieger Jonathan 
Schreier. Janne siegte.

Saisonabschluss – Alle 
gegen Einen am 30. Juni 2023 

ab 17:00 Uhr 
in der Parthelandhalle

Zum Abschluss des Schachkurses 2022/ 
2023 lädt der bisherige Vorstand für 
Nachwuchs und amtierende Naunhofer 

Stadtmeister, Martin Krämer, alle Kin-
der und Jugendlichen aus der Region 
zum Simultanspiel. Neben Vereinsmit-
glieder/innen sind auch Freizeitspieler/
innen herzlich willkommen.

XXIX. Naunhofer Stadt-
meisterschaften (Erwachsene)

Nach drei von sieben Runden führen 
Busack, Schikor und Titelverteidiger 
Krämer das Vierzehnerfeld an. Sie ver-
fügen über je zwei Punkte bei einer 
Hängepartie. Zwei Punkte erzielten bis-
lang Jan Hagenbeck-Hübert und Geis-
ler. Dichtauf Mauersberger und Schütz-
hold (je 1,5).

Schachclub Naunhof e.V.
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werben sowie entdecken, was in ihnen 
steckt und was ihnen liegt. Die Jugend-
lichen bekommen als Anerkennung 
und Dankeschön Gutscheine im Wert 

von 30 Euro pro Woche (für Kino, Ein-
kauf o.Ä.) und ein Zertifikat über das 
Praktikum, das Bewerbungen beigelegt 
werden kann. 

‣ Informationen und Anmeldung:
www.sterntalerzeit.de
www.diakonie-leipziger-land.de

SV Klinga-Ammelshain 
Neuer Jugendleiter des Vereins

Seit dem 01.06. ist Rayko Hase-
Ackermann neuer Jugendleiter des 
SV Klinga-Ammelshain, und damit 
für den gesamten Ablauf im Jugend-
bereich verantwortlich. Das Amt hat 
er von Kay Uwe Droll übernommen. 
Da der Verein und insbesondere die 
Jugendabteilung Fußball immer wei-
terwächst, war es durch die vielen 
Verpflichtungen, die Kay Uwe Droll 
beim SV Klinga-Ammelshain beklei-
det, notwendig geworden, dieses Amt 
abzugeben und neu zu besetzten. 
Kay Uwe Droll hat sehr viele Jahre 
mit besonderer Hingabe das Amt des 
Jugendleiters wahrgenommen und 
somit viele Übungsleiter/innen und 
Nachwuchskicker zum SV Klinga-Am-
melshain gelockt. 

Der Verein ist froh, dass man Rayko 
Hase-Ackermann für das Amt des 

Jugendleiters gewinnen konnte. Er ist 
beim SV Klinga-Ammelshain aller-
dings kein Unbekannter, trainiert 
er doch aktuell die E2 Jugend des 
Vereins. Diese Doppelfunktion, Trai-
ner und Jugendleiter, wird er auch 
in Zukunft begleiten. Rayko Hase-
Ackermann sagte dazu: „Mit der 
neuen Verantwortung als Jugend-
leiter und das in mich gesteckte Ver-
trauen des Vereins, speziell von Kay 
Uwe Droll, möchte ich weiterhin mit 
Spaß und Freude meine Mannschaft 
betreuen und die Kids weiter auf ihrem 
Weg begleiten. Ich freue mich auf die 
neue Aufgabe und werde alle Energie 
hineinstecken, um das Vertrauen des 
Vereins in mich zu rechtfertigen.“ 

Der SV Klinga-Ammelshain bedankt 
sich bei Rayko Hase-Ackermann für die 
Übernahme dieser wichtigen Funktion 

in unserem Verein und wünscht ihm 
gutes Gelingen bei der Umsetzung 
seiner Ziele.

Tourismus | Veranstaltungen

Start des Buchsommer Sachsen
Endlich ist es soweit: am 26. Juni 
startet der Buchsommer Sachsen.

Auch in der Stadtbibliothek Naun-
hof können sich die Jugendlichen 
zwischen 11 und 16 Jahren auf knapp 
100 neue Bücher freuen. Um sich an 
der Aktion zu beteiligen, müssen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer in 
der Bibliothek angemeldet sein und 
über einen gültigen Bibliotheksaus-
weis verfügen. Wer es innerhalb der 

Sommerferien schafft, drei Bücher zu 
lesen bekommt am Ende ein Zertifi-
kat und wird zur Abschlussparty ein-
geladen. Bei der Abschlussparty (18. 
August) wird ein Überraschungsgast 
für Unterhaltung sorgen. Auch für das 
leibliche Wohl der erfolgreichen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer wird 
gesorgt sein.

Damit das Buchsommerregal feier-
lich eröffnet werden kann, öffnet die 

Stadtbibliothek Naunhof am Montag, 
den 26. Juni ausnahmsweise ihre Türen 
von 13:00–15:00 Uhr.

Der Buchsommer ist eine Leseförde-
rungsaktion für Jugendliche, welche 
durch den Landesverband Sachsen im 
Deutschen Bibliotheksverband e.V. ge-
fördert wird. Dieser wird durch das 
Sächsische Staatsministerium für Wis-
senschaft, Kultur und Tourismus mit-
finanziert. 

Einladung zur Museumsnacht am 4. August
Der langjährigen Tradition des Vereins 
Turmuhrenmuseum Naunhof e.V. fol-
gend, möchte die Naunhofer Kultur 
WerkStadt die beliebte Veranstaltung 
„Museumsnacht im Turmuhrenmu-
seum“ mit dem Titel „Evergreens im 
Big Band Sound“ mit den Muldentaler 
Blasmusikanten weiterführen. Die-
ses Happening soll in diesem Jahr am 
04. August um 18:00 Uhr im Kirch-
garten stattfinden. Der Eintrittspreis 

beträgt 5,00 Euro. Für das leibliche 
Wohl sorgt die Naunhofer Kultur 
WerkStadt mit leckerem vom Grill. 
Jeder Gast hat in dieser Zeit die Mög-
lichkeit, das Museum zu besuchen. 
Die zu dieser Zeit stattfindende Son-
derausstellung von Frau Helgard 
Flügge, „Formen und Farben aus Ton 
und Glas“ wird einen Museumsbe-
such abrunden. Lassen Sie sich über-
raschen!
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Ein Dorf feiert wieder – 675 Jahre Albrechtshain
675 Jahre wird Albrechtshain, wenn 
das kein Grund zum Feiern ist. Dies 
haben sich einige Albrechtshainer/
innen auch gedacht und beschlossen, 
diesen Tag würdig zu begehen.

Am 08.07.23 ist es soweit. Um 
11:00 Uhr findet zu Ehren dieses Ge-
burtstages eine Feierstunde in der 
Sankt-Petri-Kirche zu Albrechtshain 
statt. Die Eröffnung durch den Fest-
redner Pfarrer Steinert und die Bür-
germeisterin Anna-Luise Conrad wird 
von einem großartigen musikalischen 
Programm umrahmt. So kann man 
Orgelmusik mit dem Organisten Erwin 
Stache, Alphorn mit dem MDR-Musi-
ker Rainer Köhler und den Gospelchor 
Brandis genießen. Das Festprogramm 
ist kostenfrei. Über eine kleine Zu-
wendung wird sich gefreut.

Nach der Feierstunde gibt es auf der 
Festwiese Sportplatz Albrechtshain/
Eicha ein deftiges und schmackhaftes 
Mittagessen aus der Gulaschkanone.

Ab 14:00 Uhr findet auf der Fest-
wiese Sportplatz Albrechtshain/Ei-
cha ein vielfältiges Programm für 
Groß und Klein statt. Ein besonderes 
Highlight wird die Kindereisenbahn 
zum Mitfahren sein. Außerdem kann 
man sich auf der Hüpfburg austoben 

und beim Kinderschminken schö-
ne Gesichter zaubern lassen. Eine 
besondere Attraktion ist auch das 
Mitmach-Klangobjekt für Kinder von 
Herrn Erwin Stache. Die Feuerwehr 
aus Naunhof/Fuchshain, die immer an 
Nachwuchs interessiert ist, stellt ihre 
Technik vor.

Ein weiterer Höhepunkt ist 15:30 
Uhr ein fleißig einstudiertes Pro-
gramm der Kinder des Kindergartens 
Eicha. 

Es folgt 16:00 Uhr das Akkordion-
orchester „Sirius“. 

Mit einem Paukenschlag eröffnet 
die Schalmeienkapelle aus Großpösna 
um 18:00 Uhr ihren temperament-
vollen Vortrag.

Ein besonderer Publikumsmagnet 
wird am Abend ab 19:30 Uhr die 
Unterhaltung durch die Liveband 
„Soundlife 6“ aus Halle sein, bei der 
auch das Tanzbein geschwungen wer-
den darf. Der schöne Abend klingt mit 
mitreißender Diskomusik aus.

Natürlich ist auch für den großen 
und kleinen Hunger gesorgt. Mit 
Gulaschkanone, Leckerem vom Grill 
und vielen selbstgebackenen Kuchen, 
zu kleinen Preisen wird der Gaumen 
verwöhnt.

Programm und Termine können Sie 
auch auf den Flyern und der Home-
page der Stadt Naunhof nachlesen.

Die Veranstalter/innen freuen sich 
auf Sie und wünschen für dieses 
Fest gutes Wetter und zahlreiche 
Gäste.

An alle Kindergartenkinder und Grundschüler/innen
Das Polizeiorchester und Polizeimaskottchen POLDI kommen nach Naunhof  

Die Kinder aller Kindertagesstätten 
sowie Grundschulkinder aus Naunhof 
sind herzlich eingeladen.

Wann: Dienstag, 29.08.2023
Wo:  Parthelandhalle, Naunhof

09:00 Uhr für alle Kita-Kinder ab 4 
Jahre (Einlass ab 08:45 Uhr) 
„Mein Weg zur Schule“ (Thema: Ver-
kehrsprävention)
Mit viel Spaß und Musik wird das Thema 
„Wie verhalte ich mich richtig im 
Straßenverkehr“ kindgerecht und 
unterhaltsam auf die Bühne gebracht. 
Dabei können nicht nur Kinder et-
was lernen! Die Geschichte handelt 
von den Geschwistern Frieda und 
Emma. Die beiden erleben einige 
Abenteuer, als sie sich auf den Weg 
in den Kindergarten und die Schule 
begeben. Dabei treffen sie nicht nur 
den Kinderpolizisten POLDI, son-
dern auch das großartige Polizei-
orchester.

10:30 Uhr für alle Grundschulkinder 
(Einlass ab 10:15 Uhr) 
„Das Kostümfest“ (Thema: Verkehrs-
erziehung, Suchtproblematik, Frem-
denfeindlichkeit)
Dieses Programm des sächsischen 
Polizeiorchesters ist für den kom-
pletten Grundschulbereich konzipiert 
und spricht Schülerinnen und Schü-
ler aller Altersklassen gleicherma-
ßen an. Die Geschichte handelt von 
den drei Freunden Jana, Peter und 
Alexander, die sich im Festzelt auf 
dem Markt verabredet haben. Bei ei-
nem Kostümfest treffen sie auf den 
dicken, grünen Überraschungsgast: 
den Kinderpolizisten POLDI. Dieser 
hilft den drei Kindern bei bestimm-
ten Konfliktsituationen und löst die 
Probleme mit viel musikalischem 
Spaß. Neben der ansprechenden Mu-
sik werden präventive Themen wie 
Verkehrserziehung, Suchtproblematik 
und Fremdenfeindlichkeit spielerisch 
behandelt. 

‣ Rückmeldungen zur Teilnahme sind 
erbeten an
PHM‘in Storch, 034292 658-332, 
sandra.storch@polizei.sachsen.de 
oder
PHM‘in Tunger, 03437 7089-52235, 
anke.tunger@polizei.sachsen.de
Polizeidirektion Leipzig
Köhlerstraße 3, 04668 Grimma

Mit freundlicher Unterstützung der
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Das Muldenland im Pop-Gewand – Thomas Carl & Band gastiert 
am Samstag, den 01.07.2023, 19:00 Uhr im Bürgersaal
„Vom Marktplatz hörst du die Turmuhr, 
vom Kranwerk die Schalmei. Ist das 
nicht wie ein heiß ersehnter Weckruf 
für uns zwei?", heißt es zu Beginn des 
eigens für Naunhof geschriebenen Lied-
textes von Thomas Carl.

Damit möchten Thomas Carl & Band 
der Stadt Naunhof zum 800-jährigen 
Jubiläum ihr eigenes Ständchen brin-
gen.

Und nicht nur das. Denn die Musik 
dreht sich an diesem Abend fast aus-
schließlich um die hiesige Region und 
ist eingebettet in ein Meer von weite-
ren Städte-Perlen aus dem Muldental. 
Dazwischen ein paar Spritzer Sommer-
Feeling mit „Sailing", „Sunshine Reggae" 
oder „Macarena".

„Schon lange gab es den Wunsch, mei-
ne neue Heimat in einem Konzert abzu-
bilden. Jetzt ist es endlich so weit und 
ich freue mich auf das Konzert in der Ju-
biläumsstadt Naunhof“, so der seit 2013 
im Muldental lebende Sänger.

Christiane Mossner (Violine), Bernd 
Kowalschek (E-Gitarre, Percussion) und 
Thomas Carl (Kompositionen, Songtex-
te und Gesang) versprühen Sommerhit-
ze mit mitreißenden Pop-Balladen und 
brechen auf zu neuen Horizonten.

Tickets gibt es zu 16,50 Euro (incl. Ge-
bühr) bei der Touristinfo Naunhof bzw. 
an der Abendkasse zu 17,00 Euro.

‣ Weitere Informationen finden 
Sie unter thomascarl-musik.de

Sommer-Konzert am Grillensee 
Am 30. Juni 2023 veranstaltet das Ju-
gendforum Naunhof mit Unterstützung 
der Stadt Naunhof um 19:30 Uhr ein 
kleines musikalisches Seevergnügen 
mit dem Schraubenyeti am Grillensee. 
Er nennt sich selbst das Tier am Klavier. 
Letzteres ist mobil, um die Menschen 
dort zu erreichen, wo sie es nicht erwar-
ten: am Wegesrand, ohne viel Technik 
und Schnickschnack. Dies ist kein Zu-
fall, denn das derzeitige Vorhaben des 
Jugendforums und der Stadt Naunhof 
setzt genau dort an: Menschen auch 
außerhalb von Kulturstätten zusammen 

zu bringen und mobile Veranstaltungen 
anzubieten. 

Wer den musikalischen Geschichten 
des Schraubenyetis lauschen und sich 
vom Simul+ geförderten Lastenrad ins-
pirieren lassen möchte, ist herzlich ein-
geladen sich mit einer Decke, Snacks und 
Getränken am Grillensee nahe dem Im-
biss nieder zu lassen. Das Jugendforum, 
in Trägerschaft des Kinder- und Jugend-
ringes Landkreis Leipzig e.V., bittet da-
rum, den Jugendschutz sowie die Ver-
haltensregeln am See einzuhalten (z.B. 
Grillverbot) und achtsam zu parken. 

Diese Veranstaltung im Speziellen wird 
gefördert vom Bundesministerium für 
Familie, Senior/innen und Frauen im 
Rahmen des Bundesprogrammes „De-
mokratie leben!“ durch den Aktions-
fonds der LPD im Landkreis Leipzig. 

Ev.-luth. Kirchgemeinde – 
Naunhof/Erdmannshain/Ammelshain
Ev.-luth. Pfarramt Naunhof, Wurzener Str. 1
Tel.: 034293 29493, Fax: 034293 55449
Kontakt: Pfarrer Norbert George
Tel.: 0163 8055559
Bürozeiten: Di 14:00 bis 17:00 Uhr, 

Mi 09:00 bis 12:00 Uhr
E-Mail: kg.naunhof@evlks.de, 
Internet: www.stadtkirche-naunhof.de

Sa, 24.06., 17:00 Uhr
Andacht zum Johannistag 
auf dem Friedhof Ammelshain

So, 25.06., 17:00 Uhr
Andacht zum Johannistag 
auf dem Friedhof Erdmannshain

Ev.-luth. Kirchgemeinde – Albrechtshain
Pfarramt Beucha-Albrechtshain, 
Kirchberg 11, Beucha, Tel.: 034292 68221
Kontakt: Pfarrer Christoff Steinert, 
Kirchplatz 1, Brandis, Tel.: 034292 66541
Bürozeiten: Di 18:00 bis 19:00 Uhr 

und Mi 10:00 bis 12:00 Uhr

Leider keine Termine bekannt

Ev.-luth. Schwesternkirchgemeinde –
Fuchshain
Kontakt: Pfarramt Großpösna
Hauptstraße 25, Tel. u. Fax: 034297 423989
Vertretung Pfarrer Norbert George:
Tel. 0163 8055559 
Bürozeiten:  Do 15:00 bis 17:00 Uhr

bei Frau Rudolph
kg.grosspoesna@evlks.de

So, 02.07., 10:30 Uhr
Familienkirche – Martinskirche Fuchshain

Pfarrgemeinde Naunhof mit katholischer 
Kirche „Zum guten Hirten“ 
Katholisches Pfarramt „St. Franziskus“,
Roitzscher Weg 3, Wurzen, 
Tel.: 03425 8538659
Kontakt: Pfarrer: Christian Hecht, 
Tel.: 03425 8530225
E-Mail: wurzen@pfarrei-bddmei.de

So, 25.06., 10:30 Uhr Gottesdienst

So, 02.07., 10:30 Uhr Gottesdienst

So, 09.07., 10:30 Uhr Gottesdienst

Die Kirchgemeinden laden ein



Naunhofer Nachrichten - Ausgabe 12/2023 | 23

Tourismus | Veranstaltungen



24 | Naunhofer Nachrichten - Ausgabe 12/2023

Wissenswertes

Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 24. Juni bis 09. Juli
1. Notrufe
Polizei 110
Polizeiposten Naunhof 03437 708925100
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransport/Rettungsdienst 03437 19222

2. Notdienste 
Strom (envia M)
24h Störungsmeldung 0800 2305070

Gas (MITGAS) Störstelle 0800 2200922  
Onlinemeldungen von Stromausfällen:      www.stromausfall.de

Wasser (Eigenb. Wasserversorgung)
24 Stunden Havariedienst 0172 9814042

Abwasser (AZV Parthe) 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit 0171 4103238

Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag: 14:00–19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00–19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00–13:00 Uhr

Kinderärzte 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00–13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie un-
ter Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Straße 2, 
Tel. 034291 316000

4. Apotheken-Notdienst 
Tag- u. Nachtdienst (08:00–08:00 Uhr)

Sa, 24. Juni, 08:00–12:00 und 18:00–08:00 Uhr
Stadt-Apotheke Grimma 03437 9488940

So, 25. Juni
Kronen-Apotheke Mutzschen 034385 51256

Mo, 26. Juni
Engel-Apotheke Naunhof 0800-1133399

Di, 27. Juni
Sternen-Apotheke Naunhof 034293 47355

Mi, 28. Juni
Sophien-Apotheke Colditz 034381 8090

Do, 29. Juni
Stern-Apotheke Grimma 03437 9996956

Fr, 30. Juni
Engel-Apotheke Colditz 034381 43359

Sa, 01. Juli, 08:00–12:00 und 18:00–08:00 Uhr
Engel-Apotheke Nerchau 034382 41283

So, 02. Juli
Löwen-Apotheke Bad Lausick 034345 22352 

Mo, 03. Juli
Löwen-Apotheke Naunhof 034293 45700

Di, 04. Juli
Kilian-Apotheke Bad Lausick 034345 7140

Mi, 05. Juli
Rats-Apotheke Trebsen  034383 6010

Do, 06. Juli
Apotheke im PEP Grimma 03437 942323

Fr, 07. Juli
Linden Apotheke Grimma  03437 921712

Sa, 08. Juli, 08:00–12:00 und 18:00–08:00 Uhr
Sonnen-Apotheke Grimma  03437 917002

So, 09. Juli
Stadt-Apotheke Grimma 03437 9488940

In der Zeit von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr ist die Apotheke im PEP 
Grimma geöffnet.
Apotheke im PEP Grimma 03437 942323

Kontakt

Stadt Naunhof | Markt 1
04683 Naunhof

Tel. 034293/42-0 
Fax. 034293/42-114

E-Mail: info@naunhof.de 
www.naunhof.de

Einfach 

QR-Code scannen
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Hier �nden Sie interessante Beiträge und Themen aus Wirtschaft, Kultur und Vereinen (Verlagsveröffentlichung).

Naunhofer
 Stadtjournal

Kolumne: Der Johannistag – Am Scheitelpunkt eines Jahres
Heute in einem halben Jahr sind wir noch 
vom Weihnachtsbraten vollgefuttert und 
haben gerade den Epiphanias-Tag (6. Ja-
nuar) begangen. Langsam richten wir 
unsere mentalen und körperlichen Kräfte 
auf das neue Jahr aus. Das Kirchenjahr und 
seine Abläufe sind uns mit den Advents-
sonntagen, dem Weihnachtsfest und der 
Epiphanias-Feier wohlvertraut. In unserer 
christlichen Diaspora schauen nur wenige 
auf den Scheitelpunkt des Jahres, welcher 
kurz nach der Sommersonnenwende liegt. 
Die Mitte des Jahres wird von uns mehr durch 
den Werbespot eines schwedischen Möbel-
hauses zur „Mittsommernacht“, wahrge
nommen, als über unser eigenes Brauchtum 
am Johannistag. Namenspate des Tages 
ist natürlich Johannes der Täufer. Der 
Apostel, dessen Geburtstag wir am 24. Juni 
begehen, war der Cousin Jesus, gehörte zu 
seinen Jüngern und ist einer der bedeu-
tendsten Heiligen im katholischen und 
orthodoxen Glauben. So ist es nicht verwun-
derlich, dass der Johannistag in Lettland 
und Estland ein wichtiger Feiertag ist. 

Neben den christlichen Traditionen, 
mit denen an den Sohn eines Fischers er-
innert wird, der Großes in seinem Leben 
leistete und von Herodes im Jahr 31/32 
enthauptet wurde, steht sein Leben – wie 
die Gesetze der Natur – für den Wandel, 
das Wachsen und Vergehen. In Sachsen 
wird dies in einem besonderen Maß deut-

lich, da die Andachten am Johannistag oft 
auf Friedhöfen gehalten werden. An jenen 
Orten, wo die Ewigkeit waltet, ist es mehr 
als symbolhaft über das Werden und 
Vergehen zu philosophieren. Auf einigen 
Friedhöfen in Deutschland findet man so-
genannte „Johanniskanzeln“. An den Kör-
ben der Kanzeln sind meist die Apostel 
abgebildet und Johannes spielt dabei eine 
tragende Rolle – im doppelten Sinn. Er 
trägt beispielsweise den Kanzelkorb. Oft-
mals wird sich nach den Johannisandach-
ten an einem Johannisfeuer zusammenge-
funden. „Johannisfeuer sei unverwehrt“, 
schrieb auch der alte Geheimrat Goethe in 
seinem Gedicht. 

Die Symbolik des Feuers ist eng mit der 
Sonne verwoben und symbolisiert das Le-
ben. Kein Wunder also, dass aus diesem 
Grund auch Tänze rund um das Feuer zum 
Brauchtum des Johannistages gehören. 
Obwohl die Feuer meist in der Nacht vom 
23. auf den 24. Juni lodern – abergläubi-
sche Sprünge von jungen Männern und 
Frauen als Mutprobe inbegriffen. 

Trotz der Gefahr des Feuers resultiert 
die Johanniter-Unfallhilfe nicht aus den 
Bräuchen, sondern natürlich vom ur-
sprünglichen Namensgeber. 1099 als 
„Orden vom Hospital des Heiligen Johan-
nes zu Jerusalem“ im Ersten Kreuzzug ge-
gründet, dient der Orden heute als Johan-
niter-Unfallhilfe und unterhält Johanniter-

Pflegeeinrichtungen. Vom 
Ritter zum Retter, könnte 
man den Werdegang des Ordens 
durchaus bezeichnen. Die wohlschme-
ckenden Johannisbeeren, welche um den 
Johannistag erst richtig reif werden, sind 
uns allen wohlbekannt, doch dass der 
Johannisstrauß aus sieben Kräutern be-
steht und in die Vase gestellt wurde, 
 damit er seine Heilkräfte entfaltet, ist 
nicht allzu geläufig. 

Am Johannistag enden übrigens sowohl 
die Spargel- als auch die Rhabarberernte. 
Der traditionsreiche Tag, verbunden mit 
alten Bauernregeln, ist als Stichtag für 
die Beendigung der Ernte perfekt, soll 
er doch den Pflanzen bis zur nächsten 
Ernte ausreichend Regenerationszeit er-
möglichen. 

Die alten Bauernregeln schauen wir uns 
in einer meiner nächsten Kolumnen noch 
genauer an. Manuela Krause

Anzeigenannahme
DRUCKHAUS BORNA
Janett Greif,  0173 6546986
 janett.greif@druckhaus-

borna.de

Tina Neumann,  0173 6547002
 tina.neumann@druckhaus-

borna.de

Hier �nden Sie interessante Beiträge und Themen aus Wirtschaft, Kultur und Vereinen (Verlagsveröffentlichung).

Pflegeeinrichtungen. Vom 
Ritter zum Retter, könnte 
man den Werdegang des Ordens 
durchaus bezeichnen. Die wohlschme-

Pflegeeinrichtungen. Vom 
Ritter zum Retter, könnte 
man den Werdegang des Ordens 
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Das Projekt „komm auf Tour – 
meine Stärken, meine Zu-
kunft“ zur Berufsorientierung 
und Lebensplanung für Ju-
gendliche machte am 19. Juni 
zum zweiten Mal im Land-
kreis Leipzig Station. Rund 
750 Schülerinnen und Schüler 
der siebten und achten Klas-
sen der Förder- und Ober-
schulen und einem Gymnasium wurden an insgesamt fünf 
Tagen im Kulturhaus Böhlen erwartet, als es darum ging, die 
eigenen und vielleicht noch unentdeckten Stärken kennenzu-
lernen und somit passende Berufe zu entdecken. 
Darin liegt nämlich die Besonderheit von „komm auf Tour“: 
Schwächen werden bewusst ausgeblendet, vielmehr steht 
die Stärkung des Selbstwertgefühls der Jugendlichen im Vor-
dergrund. In einem Erlebnisparcours mit mehreren Stationen 
lösten die Schülerinnen und Schüler spielerisch Aufgaben, die 
ihnen Hinweise auf zukünftige Berufsmöglichkeiten gaben. 
Worin bin ich gut? Was interessiert mich wirklich? Wie möchte 
ich in Zukunft leben? Zu diesen Fragen erhielten die Jugend-
lichen erste wertvolle Impulse und Ideen für sich selbst. 
Begleitend standen den Jugendlichen dabei Berufsberater und 
Berufsberaterinnen der Agentur für Arbeit Oschatz, des Kommu-
nalen Jobcenters und auch acht Auszubildende des Landrats-
amtes mit Empfehlungen und Tipps an den insgesamt sechs 
Stationen zur Seite – vom Reiseterminal über den Zeittunnel 
ins Labyrinth und von der sturmfreien Bude, wo die jungen 
Leute ihre Wohnung der Zukunft gestalteten, über die Bühne, 
auf der sie in einem kleinen Sketch ihr Improvisationstalent 
ausprobieren konnten. 
Ines Lüpfert, zweite Beigeordnete des Landkreises, freute sich 
darüber, das Projekt im Landkreis anbieten zu können. „Die-
ser Erlebnisparcours ist ein guter Begleiter beim Start in die 
Berufsorientierung und wir freuen uns darüber, dass wir zur 
zweiten Auflage wieder so viele Schülerinnen und Schüler er-
reichen konnten.“ PM Landkreis Leipzig

Abenteuer Zukunft
Jugendliche entdecken ihre Stärken

– Anzeige –

REWE sagt: 
Tschüss Papierprospekt!

Als erster Lebensmittelhändler in Deutschland verabschie-
det REWE sich vom gedruckten Angebotsprospekt. Ende 
Juni erscheint die letzte Papierausgabe, danach wird der 
sogenannte Handzettel ausschließlich digital abrufbar sein. 
Es ist das Ende einer Handelstradition – und ein Neubeginn. 
REWE baut künftig die Produktwerbung über neue und 
bekannte Medien erheblich aus. So gibt es für die Kundin-
nen und Kunden weiterhin hunderte wöchentliche Ange-
bote auf vielen Kanälen wie der REWE-App, in Tageszeitun-
gen, im Radio und Fernsehen. Der Effekt für Umwelt, Klima 
und Ressourcenschonung ist immens: Die Umstellung spart 
deutschlandweit 390.000 Kubikmeter Holz, 1,1 Millionen 
Kubikmeter Wasser, 70.000 Tonnen CO2 und 380 Millionen 
Kilowattstunden Energie. Für Sachsen heißt das: Wöchent-
lich rund 782.500 Papierprospekte weniger und eine jähr-
liche Ersparnis von knapp 2.300 Tonnen Papier und 34.500 
Kubikmeter Wasser.

REWE

Gute
Nachrichten! 
Dank 
WhatsApp 
keine 
Angebote 
mehr 
verpassen!

Scannen und 
direkt los chatten!*
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rewe.de/whatsapp

REWE schafft 
den Papier-
Prospekt ab.
Die REWE Angebote wird 
es natürlich weiterhin für 
dich geben. 
Nur nicht mehr auf Papier, 
sondern digital! Alle 
Angebote in der 
REWE App, per WhatsApp
und im Web unter 
rewe.de/angebote

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 UhrLadestraße 5  •  04683   Naunhof 

Ricco Hahn oHG

REWE schafft den Papier-Prospekt ab – die REWE-Angebote wird es 
natürlich weiterhin geben. (Foto: REWE)
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NN online

Mehr Nachrichten und Informationen aus 
der Stadt Naunhof und den Ortsteilen 
auch auf Instagram und Facebook.

Floristik * Hochzeit * Trauer
Präsente * Geschenkideen

Dekorationen * Wohnaccessoires
Schokolade * Wein * Kaff ee * Tee

Naunhof * Ladestraße 5 * Fon: 03 42 93 / 48 42 84
Engelsdorf * Hugo-Aurig-Str. 7 * Fon: 03 41 / 30 81 00 89

www.raumzauber-sinnwelt.de *          .

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

für die vielen Geschenke, Glückwünsche, 
Blumen und Überraschungen anlässlich 

meines 90. Geburtstages. 

Besonderer Dank gilt meinen Kindern, 
Enkeln, Verwandten und Freunden

sowie den Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr

Günther Wache

Ammelshain, 01. Mai 2023

Herzlichen Dank 

Am 31. Mai 2023 und 7. Juni 2023 war es endlich wieder so-
weit: Nach drei Jahren „Zwangspause“ konnte die Sparkasse 
Muldental zwei aufregende Schulanfängerpartys im Kinder-
paradies Grimma ausrichten. Mit großer Begeisterung nah-
men insgesamt 40 Kindergärten aus der Region mit jeweils 
rund 250 Schulanfängern teil, um gemeinsam den bevorste-
henden Schulstart zu feiern. 

Die Veranstaltung bot den kleinen Gästen ein buntes Pro-
gramm voller Spaß und Unterhaltung. Die Kinder hatten die 
Möglichkeit, sich auf den zahlreichen Spielgeräten im Kin-
derparadies Grimma auszutoben. Von Hüpfburgen bis Bälle-
bad war für jeden etwas dabei. Zur Stärkung spendierte die 
Sparkasse den kleinen Gästen ein leckeres Mittagessen mit 
Fassbrause und ein erfrischendes Eis. 

Ein besonderes Highlight der Schulanfängerparty war die 
Fotostation. Hier konnten die ABC-Schützen sowohl Einzel-
fotos als auch Gruppenaufnahmen machen, um diese Mo-
mente als bleibende Erinnerung festzuhalten. Die strahlen-
den Gesichter und stolzen Posen der Kinder spiegelten die 
Vorfreude auf den neuen Lebensabschnitt wider. 

Auch Glückspilz Winnie, das Maskottchen der PS-Lotterie- 
Gesellschaft, war ein echter Anziehungspunkt für die kleinen 
Gäste. 

Als zusätzliches Geschenk erhalten die Schulanfänger 
noch eine kleine Überraschung in den Filialen der Spar-
kasse sowie einen 25-Euro-Gutschein zur Einlösung auf ein 
neu eröffnetes oder bereits bestehenden Giro Start. 

„Als Sparkasse ist es uns wichtig, von Anfang an für 
die Menschen in der Region da zu sein. Der Schulanfang 
ist ein wichtiger Lebens-
abschnitt unserer jungen 
Kunden und mit unseren be-
liebten Schulanfängerpartys 
wollen wir ein unvergess-
liches Erlebnis bieten, bei 
dem Spiel und Spaß im 
Vordergrund stehen.“, er-
läutert Stefan Müller, Vor-
standsmitglied der Sparkasse 
Muldental. „Wir wünschen 
allen einen guten Schul-
start."

PM Sparkasse Muldental

Sparkasse Muldental veranstaltet unvergessliche Schulanfängerpartys 
im Kinderparadies Grimma

 ... mit
Transponder !

• Schlüsselanfertigung

• Notöffnungen

• Schließanlagen

• Schlossreparaturen

Montag, Dienstag, Donnerstag   9 – 18 Uhr
Mittwoch, Freitag   9 – 13 Uhr

Öffnungszeiten
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Veranstaltungstipps

Fahrradfest
im Pösna Park

SAMSTAG, 01.07. 2023

im Pösna Park

Mehr Informationen auf:poesnapark.de

SPENDENAKTIONJeder Kilometer zählt!für den Verein Kinderdialyse e.V.
Touren für Radsportler über 40, 70, 110 und 150 km,sowie einer neuen Familien-tour mit ca. 22 km Länge.Neu in 2023: Als Team  (z.B. Firma) anmelden möglich.

Fahrradfest im Pösna Park

Am Samstag, dem 01. Juli 2023 ist es wieder so weit und 
unser großes Fahrradfest startet! Seid mit dabei und meldet 
euch an! 

Es ist für jeden etwas dabei. Die Familientour kann über 
die Komoot-App eingesehen werden. Und wer die Strecke 
etwas länger mag, kann sich auf einer 40 km, einer 75 km, 
einer 110 km und zusammengesetzt aus der 40er und der 
110er, einer 150 km-Runde austoben. 

Dieses Jahr könnt ihr euch zudem als Team oder Firma 
anmelden (ab 3 Personen möglich)! Kinder bis 12 Jahre be-
zahlen keine Anmeldegebühr!

Legt direkt bei eurer Anmeldung fest, ob ihr in diesem 
Jahr spenden möchtet oder nicht. Ihr habt die Möglichkeit 
zwischen 20 Cent pro Kilometer/Fahrer:in oder einem von 
euch gewählten Festbetrag zu wählen!

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und hoffen, 
dass ihr dabei seid!

Anmeldeschluss ist der 01. Juli 2023. Gespendet wird für 
den Verein „Kinderdialyse e.V.“. Die Spende wird 
in bar vor Ort an den Verein bezahlt.

Hier geht es zur Anmeldung:
https://poesnapark.de/
anmeldung-radsportevent/

PM Pösna Park, Neuseenlandcenter

V.“. Die Spende wird 
in bar vor Ort an den Verein bezahlt.

Hier geht es zur Anmeldung:

PM Pösna Park, Neuseenlandcenter

Die erste Nacht der offenen Dorfkirchen gab es 2007, seit-
dem laden jährlich zahlreiche Kirchgemeinden aus dem 
gesamten Kirchenbezirk am 1. Samstag im Juli zu vielen 
Veranstaltungen ein. Erleben Sie Programme für Kinder 
und Familien, Musikalisches, Ausstellungen, Führungen, 
Lesungen, Vorträge, Theater, Kino und auch Kulinarisches 
in unseren Kirchen!

In diesem Jahr findet die Nacht der offenen Dorfkirchen 
am 1. Juli 2023 statt.

Die teilnehmenden Kirchgemeinden und das jeweilige Pro-
gramm finden Sie unter: https://kirche-im-leipziger-land.de/
nacht-der-offenen-dorfkirche/

Quelle: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipziger Land

Nacht der offenen Dorfkirchen
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Gesundheit

Jetzt kommt sie wieder, die entspannte Jahreszeit mit 
warmen Sommertagen und heiterem Sonnenschein. Zu-
mindest stellt man sich das mit der Entspannung so vor. 
Tatsächlich können Hitzewellen, Betreuungslücken durch 
Kita- und Schulferien, der tägliche Balanceakt von Fami-
lie, Beruf und Haushalt sowie Urlaubsvertretung im Büro 
auch im Sommer für reichlich Stress sorgen. „Oft betrifft 
das vor allem Frauen, denn sie tragen meist die Haupt-
last der Zusatzbelastungen im Familienleben und können 
dann nur noch schwer abschalten. Zusätzlich werden sie 
häufig durch hormonelle Schwankungen belastet“, weiß 
Frauenärztin Dr. med. Regina Gößwein. Es gilt also, recht-
zeitig gegenzusteuern, um in körperlicher und emotiona-
ler Balance zu bleiben und die schönsten Monate des Jah-
res optimal zu nutzen.

Aufgaben abgeben, wichtige Nährstoffe aufnehmen
Als erstes ist es wichtig, sich nicht jeden Schuh anzuzie-
hen und mehr zu delegieren. Vielleicht können die Kinder 
ja ein paar Tage bei den Großeltern Ferien machen und im 
Job sollte man darauf achten, dass Mehrarbeit gerecht ver-
teilt wird. „Unverzichtbar für emotionale und körperliche 
Ausgeglichenheit und Lebensenergie ist auch eine ausge-
wogene Ernährung mit allen wichtigen Nährstoffen“, so 
Dr. Gößwein. Vitamin B6 etwa hilft dabei, die Hormon-
tätigkeit zu regulieren sowie Müdigkeit und Erschöpfung 
zu verringern – mehr dazu unter www.biokanol-frauen-

gesundheit.de. Vitamin B6 ist zusammen mit anderen 
wichtigen B-Vitaminen sowie Vita-

min A, C, D3 und K1 und Mine-
ralstoffen zum Beispiel in 

Bonasanit plus enthalten. 
Dazu kommen eine Mag-

nesium Brausetablet-
te sowie sekundäre 
Pflanzenstoffe aus 

den Extrakten der Pas-
sionsblume, der Bee-
rentraube (Emblica) 

und der indischen Sta-
chelbeere (Schisandra).

Für eine erholsame Nachtruhe sorgen
Eine gute Nährstoffversorgung allein reicht aber nicht: 
Um ausgeglichen und entspannt zu bleiben, ist auch genü-
gend Schlaf nötig. Eine abendliche Magnesiumgabe kann 
die normale Funktion von Nerven, Muskeln und Psyche 
unterstützen und so das zur Ruhe kommen erleichtern. 
Gerade im Hochsommer sollte man auch darauf achten, 
das Schlafzimmer möglichst dunkel und kühl zu halten. 
Und nicht zuletzt kann ein schönes Einschlafritual – etwa 
mit Entspannungsübungen, einem guten Buch oder leiser 
Musik – beim Abschalten helfen. Dann stehen am nächs-
ten Morgen die Zeichen gut für einen entspannten Som-
mertag.

djd

In Bonasanit plus sind 
wichtige Mikronährstoffe 
wie Vitamin B6 enthalten.
(Foto: djd/bonasanit-plus.
de)

Ausgeglichen durch den Sommer
So bleiben Frauen im Sommer leichter in körperlicher und emotionaler Balance

So entspannt wünschen sich Frauen ihren Sommer. Zum Glück kann 
jede selbst etwas dafür tun. (Foto: djd/bonasanit-plus.de/Getty Images/
Rainer Berg)

Jetzt Termin 
vereinbaren

Gutes Sehen ist Lebensqualität. Deshalb ist regel mäßige  
Vorsorge sehr wichtig. Gönnen Sie Ihren  Augen unsere 

Rundum-Vorsorge** mit einem digitalen Augen-Screening 
inklusive Netzhautanalyse: Schnell. Bequem. Kompetent.

Wir beraten Sie gerne.

Bahnhofstr. 16 . 04683 Naunhof . Tel. 0 34 293 - 30 900
Delitzscher Landstr. 71 . 04158 Leipzig . Tel. 03 41 - 52 11 940
Pösna Park . 04463 Großpösna . Tel. 0 34 297 - 12 450

www.augenoptik-findeisen.de

AKTIV VOR-
SORGEN MIT 
MODERNSTER 
TECHNIK.
Eric Schäfer, Experte für 
biometrische Gleitsichtgläser

**Ersetzt nicht den Besuch beim Augenarzt. Foto: Augenoptik Findeisen, Rodenstock

Schärfstes Sehen, einfach günstig:
BIOMETRISCHE BRILLE

schon ab 19,99€ / Monat*

*  Finanzierungs-Angebot Inklusive Fassung, Augenglas-Bestimmung und Service. Flexible Laufzeit 6-36 Monate (bei genanntem Monats-betrag 36 Monate Laufzeit), 0 % Zinsen, endet automatisch. Finanzie-rung über Gesundheitsabo24. Nähere InformatŠ nen im Geschäft. 

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + telefonische
Beratung + Reparaturservice + Abhol- und Bringdienst.
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Mobilität

Deutlich mehr als jeder zweite Unfalltote in Deutschland 
kommt auf einer Landstraße ums Leben, bei den Schwer-
verletzten sieht es kaum besser aus. Die Ursache für Un-
fälle auf Landstraßen ist häufig zu hohe Geschwindigkeit. 
Wer noch ein Auto ohne Sicherheitssystem mit intelligen-
ter Geschwindigkeitsanpassung (ISA) fährt, kann sich mit 
speziellen Assistenzsystemen behelfen, die in Kombination 
mit Verkehrsalarmen angeboten werden. Saphe etwa hat 
in Verbindung mit dem Verkehrsalarm Drive Pro ein drei-
teiliges Assistenzsystem entwickelt, ein GPS-gesteuerter 
Tachometer zeigt auf einem großen Display immer die 
exakte aktuelle Geschwindigkeit des Fahrzeugs an. Infos 
unter www.saphe.de. Der Verkehrsalarm Drive Pro lässt 
sich als Navi gekoppelt mit Apple CarPlay und Android Auto 
im Abo-Modell nutzen. djd / Foto: djd/www.saphe.dk

Runter vom Gas auf der Landstraße

11

Das Team vom Autohaus Burkard 
wünscht gute Fahrt 
in die Sommerferien

11

Das Team vom Autohaus Burkard 
wünscht gute Fahrt 
in die Sommerferien



Naunhofer Stadtjournal - Ausgabe 12/2023 | 31

Stellenmarkt

Stellenanzeigen in den Naunhofer Nachrichten

Sie suchen genau DIE/DEN Mitarbeiter*In für Ihr Team 
und möchten eine Stellenanzeige aufgeben? Oder Sie 
benötigen weitere Informationen?

Dann wenden Sie sich bitte an:

DRUCKHAUS BORNA, 
Janett Greif,  0173 6546986
 janett.greif@druckhaus-borna.de

DRUCKHAUS BORNA
alles aus einer Hand ...

Kauf-
mann/ -frau

Büromanagement (m/w/d)

Kontakt: info@
druckhaus-borna.de

Medien-
technologe

Offsetdrucker / in (m/w/d)

Kontakt: tilo.jacob@
druckhaus-borna.de

Medien-
gestalter / in

Digital und Print (m/w/d)

Kontakt: janett.greif@
druckhaus-borna.de

www.druckhaus-borna.de

Im Jahr 2022 wurden in Deutschland noch rund 256.000 land-
wirtschaftliche Betriebe gezählt, nach Angaben des Bundes-
ministeriums für Ernährung und Landwirtschaft sind knapp 
eine Million Menschen haupt- oder nebenberuflich in der 
Landwirtschaft beschäftigt. In dieser Branche wird die 
Arbeitsleistung überwiegend von Unternehmerinnen und 
Unternehmern sowie deren Familienangehörigen in kleinen 
Betrieben erbracht. Auch sie müssen sich mit der fortschrei-
tenden Digitalisierung beschäftigen. Theoretisch sollte sie 
für weniger Stress und mehr Zeit für die wirklich wichtigen 
Dinge sorgen – in der Praxis ist oft das Gegenteil der Fall. Vier 
Tipps verraten, wie sich landwirtschaftliche Betriebe dauer-
hafte Arbeitserleichterung und mehr zeitliche Freiräume 
verschaffen können.

Tipp 1: Kleine Schritte führen eher zum Erfolg als ein großer 
Sprung
Von jetzt auf gleich alles ändern? Das ist oft keine gute Idee, 
mehrere kleine Schritte führen meist schneller zum Erfolg 
als ein ehrgeiziger Sprung. Statt komplexe und teure digitale 
Technologien auf dem Hof einzuführen, zeigt schon die Um-
stellung weniger kleinerer Prozesse große Wirkung. Dazu ge-
hören ganz besonders die Arbeitsabläufe im Büro. Mit Farm 
Book etwa kann man seine Belege digital erfassen, offene 
Rechnungen schnell bezahlen und sie online organisieren. 
Mehr Infos: www.just-farming.de. Auf die Unterstützung der 
landwirtschaftlichen Buchstelle muss dennoch kein Betrieb 
verzichten.

Tipp 2: Aufgaben und Abläufe bündeln
Hier ein Handgriff, da ein Klick und die Ablage erfolgt ohne-
hin später? Viele Handgriffe zwischendurch versprechen 
zwar auf den ersten Blick eine Zeitersparnis, bringen aber 
in Wirklichkeit kaum etwas. Deshalb der Tipp: Ähnliche und 
aufeinander aufbauende Tätigkeiten bündeln und diese in 
einem Schwung erledigen. Mit kleinen Anpassungen in der 
Büroorganisation wird eine maximale Zeit- und Kosten-
ersparnis erwirkt.

Tipp 3: Bessere und effektivere Zusammenarbeit
Telefonate, E-Mails und Treffen – die physische Zusammen-
arbeit zwischen Betrieb und Buchstelle ist wichtig, kostet 

aber auch wertvolle Zeit. Digitale Formen der Zusammen-
arbeit können den Betrieben zu mehr Zeit und Freiräumen 
verhelfen. Denn die digitalisierten Belege stehen allen ver-
antwortlichen Personen – auch dem Steuerberater oder der 
Buchstelle – sofort zeitgleich zur Verfügung und können 
direkt bearbeitet werden.

Tipp 4: Schneller bessere Entscheidungen treffen
Der Mensch hat pro Tag nur ein gewisses Kontingent an Ent-
scheidungen zur Verfügung, bis die „Entscheidungsmüdig-
keit“ eintritt. Hilfreich ist deshalb der schnelle Blick auf alle 
wichtigen Fakten und Infos, die dank der Software immer 
und überall leicht verfügbar sind.

djd / Foto: DJD/Just Farming/Getty Images/Kivilcim Pinar

Kleine Schritte mit großer Wirkung
Vier Tipps, wie Digitalisierung landwirtschaftlichen Betrieben nutzen kann

Das hört sich nach dem perfekten Job für Sie an?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 

DRUCKHAUS BORNA, z.Hd. Tilo Jacob • Abtsdorfer Straße 36 • 04552 Borna 
oder per Mail an: tilo.jacob@druckhaus-borna.de | Tel.: 03433 207328

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

eine/n Verteiler*In (m/w/d)
für unsere Naunhofer Nachrichten

im Gebiet Naunhof, Fuchshain, Ammelshain.

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de
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Bauen / Wohnen / Einrichten

Die Deutschen planschen gern im eigenen Garten: Nach 
Angaben des Bundesverbands Schwimmbad & Wellness 
gibt es in Deutschland derzeit rund 2,1 Millionen private 
Pools. Damit das nasse Vergnügen nicht in einer Schlitter-
partie endet, sollte jeder Pool auch von einer rutschfes-
ten Umrandung eingerahmt sein. Diese bietet ausreichend 
Fläche zum Ein- und Aussteigen und je nach Zweck viel 
Platz zum Laufen, Sitzen, Liegen oder Spielen. Mit etwas 
handwerklichem Geschick kann man eine Poolumrandung 
auch selbst bauen.

Robustes Material ohne Splitterbildung
Bewährt haben sich dafür unter anderem Dielen aus dem 
Werkstoff WPC. Diese Abkürzung steht für Wood Polymer 
Composite. In der Herstellung werden hier Holzfasern mit 
dem thermoplastischen Kunststoff Polymer vermischt und 
so verbunden, dass dieser sich wie eine Schutzschicht um 
die Holzfasern legt. WPC sieht optisch den Vollholzdie-
len sehr ähnlich, ist aber wesentlich pflegeleichter, zu-

dem verträgt es Nässe und 
Feuchtigkeit. Außerdem ist 
es vor UV-Strahlung ge-
schützt, da die Dielen be-
reits in der Produktion 
werksseitig durch Bürsten 
aufgeraut und anschlie-
ßend veredelt werden. 
Durch die natürlichen Wit-
terungsverhältnisse wan-
deln sich die freiliegenden 
Fasern in eine Cellulose-
Patina-Schicht um, die ein 
Ausbleichen verhindert. Das 
Material kommt auch den 
Barfußläufern entgegen, 
denn es bildet anders als 
reines Holz keine Splitter. 
Der Hersteller Naturin-
form etwa hat WPC-Dielen 
in verschiedenen Oberflä-
chen und Farben im Programm. Käufer sollten für ihre 
Poolumrandung auf eine hohe Rutschhemmklasse wie 
R11, R12 oder R13 achten.

Hilfe für die Selbstverlegung
Das Verlegen von Terrassendielen ist gerade dann gut in 
Eigenregie zu schaffen, wenn der Hersteller das passende 
Zubehör und die notwendige Unterkonstruktion mit an-
bietet. Diese ist das tragende System, das die Stabilität 
und Tragfähigkeit sicherstellt. Unter www.naturinform.de 
finden Heimwerker einen kostenlosen Online-Ratgeber 
zur Montage von Poolumrandungen mit anschaulich ge-
stalteten Anleitungen sowie einen Terrassenplaner, bei 
dem man die Menge des benötigten Materials ausrechnen 
kann. Wer zur Umweltverträglichkeit im Garten beitragen 
möchte, wählt Dielen, deren Holzanteil PEFC-zertifiziert 
ist. Dieses Siegel steht für eine nachhaltige Waldbewirt-
schaftung und den Waldschutz. Gerade für eine Poolum-
randung sollten Käufer zudem auf Ausführungen achten, 
die chlor- und oder salzwasserbeständig sind.

djd

Robuste Poolumrandung
WPC-Dielen mit hoher Rutschhemmklasse sind angenehm für Barfußläufer

Bei der Poolumrandung muss auf 
eine hohe Rutschhemmklasse wie 
R11, R12 oder R13 geachtet wer-
den. (Foto: djd/NATURinFORM)

Besuchen Sie unverbindlich unsere Musterausstellung! Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk

„Zurück in die Heimat“
Ehepaar, ruhig und solide sucht ein Baugrundstück, 

ca. 600 qm für Bungalow/EFH zwischen Naunhof 
und Liebertwolkwitz, ruhige gewachsene Lage

Tel. 0177  3370597

20 Jahre BHB Broy-Hausbau 
Wir schaffen Ihr Zuhause

Jetzt sanieren und 
Geld sparen! 
Mit Förderung leicht 
gemacht.
Wir erneuern Ihr 
Zuhause.

BHB Broy-Hausßau GmbH 
Schulstr. 2 
04683 Naunhof

info@broy-
hausbau.de
034293-466397034293-466397

WPC-Dielen für die Poolumrandung müssen nach dem Einbau weder la-
siert noch geölt werden. Das kommt der Umwelt zugute. (Foto: djd/NATU-
RinFORM/Andreas Keller)
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Bauen / Wohnen / Einrichten

– Anzeige –

Die Menschen in Deutschland lieben 
es grün – und zwar nicht nur in der 

freien Natur, sondern auch in den 
eigenen vier Wänden: Laut Sta-
tista hatten 2020 rund drei Viertel 

aller Männer und Frauen Pflanzen 
in der Wohnung. Und die Corona-Zeit 

hat den Trend zum heimischen Dschungel 
noch einmal kräftig angefeuert. Fast jeder Dritte 

hat in dieser Zeit des erzwungenen Zuhausebleibens mehr 
Blumen und Pflanzen gekauft als zuvor, wie das Blumen-

büro Holland ermittelte. Besonders beliebt sind aktuell 
exotische Zimmerpflanzen wie Monstera, Geigenfeige, 
Calathea, Bogenhanf, Drachenbaum und Efeutute.

Die drei Pflanzenbasics: Licht, Wasser, Dünger
Gerade Neulinge im „Urban Jungle“ sind aber oft unsicher, 
wie die grünen Schönheiten am besten gepflegt werden, da-
mit sie auch gut gedeihen. Wichtig sind hier unter anderem 
das passende Licht und bedarfsgerechtes Gießen. Pflanzen-
fans sollten sich deshalb immer gut über die speziellen 
Bedürfnisse ihrer Schützlinge informieren. So liebt der Bo-
genhanf sonnige Plätze, wohingegen es die Calathea eher 
schattig mag, und während der Drachenbaum gerne etwas 
mehr trinkt, verzeiht die Efeutute auch ein paar trockene 
Tage. Oft vernachlässigt wird die dritte wichtige Zutat für 

den heimischen Dschungel: das Düngen. Denn genau wie 
Menschen benötigen auch Pflanzen eine regelmäßige Zu-
fuhr von wertvollen Nährstoffen, um gesund zu bleiben. 
Einfach anzuwenden, nachhaltig und wirkungsstark sind 
zum Beispiel die Flüssigdünger von Farbio. Sie wurden 
speziell für Zimmerpflanzen und die Anwendung zu Hause 
entwickelt, sind 100 Prozent biologisch und vegan und 
nachhaltig in Braunglas verpackt. Einfach mit der Pipette 
ein paar Tropfen ins Gießwasser geben, schon ist die Ver-
sorgung mit allen wichtigen Mikro- und Makronährstoffen 
gesichert.

Spezielle Bedürfnisse gezielt befriedigen
Mit Licht, Wasser und Nährstoffen gut versorgt, belohnen die 
meisten Zimmerpflanzen ihre Besitzer mit üppiger Schön-
heit. Manchmal braucht es für einen Wachstumsboost oder 
zur Stärkung und Heilung empfindlicher Pflanzen aber auch 
zusätzliche Pflege – mehr dazu unter www.farbio.com. So 
kann ein spezieller Stickstoffdünger für intensiveres Grün und 
große Blätter sorgen, ein schützender Bio-Mikrokomplex die 
Nährstoffaufnahme verbessern und die Resistenz stärken. 
Denn wie beim Menschen lassen sich auch bei Pflanzen mit 
bewusster „Ernährung“ oft große Effekte erzielen.
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Mein Heim ist mein Dschungel
So gedeihen exotische Schönheiten wie Monstera und Philodendron besonders üppig

Wir benötigen nur ca. 1,45 m² von Ihnen. 
Kein Kauf, wir Mieten! Sie haben ein Grundstück 

an einer belebten Straße in Ihrem Ort?
Dann hätten wir INTERESSE, Rufen Sie uns an! 

0170.5767793, 24/7 Vending GbR Leipzig

55,55 Euro ... pro Monat!!!

Breite Straße 25 • 04683 Naunhof
Tel.: 034293/31611 • Fax: 034293/31691

VENUS – BÄDER & WÄRME 
GmbH

Exklusive Bäder
Moderne Heizungen
Gespannte Decken

Kunden- & Wartungdienst

Bürozeiten:
Mo–Do 9  –12 und 13  –15 Uhr 

Breite Straße 25 • 04683 Naunhof
Tel.: 034293/31611 • Fax: 034293/31691

Sie zahlen noch
Abwassergebühren
für Gießwasser?
Das muss nicht sein!
Fragen Sie hier nach:

Betriebsurlaub:
07.07. – 23.07.2023

Denn wie beim Menschen lassen sich auch bei Pflanzen mit 
bewusster „Ernährung“ oft große Effekte erzielen.

Spezialdünger können mit einer 
Sprühflasche direkt auf die Blät-
ter gegeben werden.
(Foto: DJD/www.farbio.com)

Achilles  Kommunal- und Gartentechnik

Verkauf: Großpösna, neben der Tankstelle im Pösna Park 034297156516

Service –
Werkstatt 
in Fuchshain
034297 13288

Wir sind weiterhin für Sie da! 

Tel. 034297 156516

Nutzen Sie unsere „Vor Ort Beratung“!

ab 799,00 Euro

Mähroboter
Rasenmäher

Traktoren
Kettensägen

Laubbläser u. -sauger
Hobby- und 

Profi-Akkugeräte
Holzhäcksler

Heckenscheren

www.ruppert-kg.de

CONTAINERDIENST
NATURSTEIN
Albert-Kuntz-Straße 26
04824 Beucha

E-Mail beucha@ruppert-kg.de
Tel. +49 (0) 34 292 / 867 3
Fax +49 (0) 34 292 / 867 55
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Recht

– Anzeige –

Dirk Dylong Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für 
Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte
- Ehescheidungsrecht 

- Arbeitsrecht 

- Erbrecht

Interessenschwerpunkte
- Grundstücksrecht 

- Straf- und Bußgeldsachen

Braustraße 32 | Fon 034292 77691 | Fax 034292 77692 
04821 Brandis | E-Mail RA-Dylong@gmx.net

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  ZivilrechtZivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt 
keine rechtlich verbindliche Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten 
Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, 
Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Meldet sich eine Arbeitnehmerin bei ihrem Arbeitgeber für zwei 
Tage krank und nimmt dann an einer Party teil, ist von einer vor-
getäuschten Arbeitsunfähigkeit (AU) auszugehen. Eine fristlose 
Kündigung kann dann gerechtfertigt sein. Durch die Teilnahme 
an einer solchen Veranstaltung ist der Beweiswert der AU er-
schüttert.

1. Krankgemeldet und zur Ibiza-Party gegangen
Das folgt aus einer Entscheidung des Arbeitsgerichts Sieg-
burg. Betroffen war eine Arbeitnehmerin, die als Pflege-
assistentin beschäftigt war. Sie war für Samstag, den 2.7.22, 
und Sonntag, den 3.7.22, zum Spätdienst eingeteilt. Für die 
Dienste meldete sie sich krank. In dieser Nacht fand im so-
genannten Schaukelkeller in Hennef die White Night Ibiza 
Party statt. Dort entstanden Fotos von der feiernden Arbeit-
nehmerin. Diese fanden sich auch in ihrem WhatsApp-Status 
und auf der Homepage des Partyveranstalters. Der Arbeit-
geber kündigte ihr daraufhin fristlos. Hiergegen erhob sie 
Kündigungsschutzklage.

2. Voraussetzungen der Verdachtskündigung
Das Arbeitsgericht Siegburg wies die Klage ab. Der Arbeit-
geber habe eine Verdachtskündigung ausgesprochen. Eine 
Verdachtskündigung könne u.a. gerechtfertigt sein, wenn 
sich starke Verdachtsmomente auf objektive Tatsachen grün-
deten und diese geeignet seien, das für die Fortsetzung des 
Arbeitsverhältnisses erforderliche Vertrauen zu zerstören. 

3. Vortäuschen einer Arbeitsunfähigkeit
Aufgrund des gegebenen Sachverhalts und des im Termin 
gewonnenen persönlichen Eindrucks von der Arbeitneh-
merin war die Kammer überzeugt, dass die Arbeitnehmerin 
zulasten des Arbeitgebers ihre Arbeitsunfähigkeit vorge-
täuscht habe und nicht arbeitsunfähig erkrankt gewesen 
sei.

Dies begründe vorliegend eine Tatkündigung und nicht „nur“, 
wie vom Arbeitgeber ausgesprochen, eine Verdachtskün-

digung. Das ergebe 
sich daraus, dass die 
Arbeitnehmerin auf 
den abgebildeten 
Fotos am Tage ihrer 
angeblich bestehen-
den AU bester Laune 
und wie ersichtlich 
bei bester Gesundheit an der Party teilgenommen habe, 
während sie sich für die Dienste am 2.7. und 3.7.22 gegen-
über dem Arbeitgeber AU gemeldet habe. 

Dass die Arbeitnehmerin die Neigung habe, die Unwahr-
heit zu sagen, ergebe sich schon aus ihren Einlassungen 
im Verfahren. So räumte sie ein, im Gespräch vom 5.7.22 
mitgeteilt zu haben, wegen Grippesymptomen sich un-
wohl und fiebrig gefühlt zu haben. Dies habe aber – wie 
man auf den Fotos erkennen könne – nicht der Wahrheit 
entsprochen. Auch die weitere Einlassung der Arbeitneh-
merin, sie habe sich in einer innerbetrieblichen Mobbing-
situation befunden, sei unwahr. Sie sei zumindest mit 
einem Teil ihrer Kolleginnen, trotz der angeblich beste-
henden AU aufgrund einer psychischen Zweitageserkran-
kung, auf der Party feiern gegangen, anstatt ihre Krankheit 
auszukurieren.

Die Interessenabwägung ergebe, dass das Interesse des 
Arbeitgebers an der sofortigen Beendigung des Arbeits-
verhältnisses das Fortführungsinteresse der Arbeitneh-
merin bei Weitem überwiege. Zugunsten der Arbeitneh-
merin könne insoweit lediglich berücksichtigt werden, 
dass sie bis zu dem Vorfall noch nicht abgemahnt wor-
den sei. Bei dem planvollen Vorgehen der Arbeitneh-
merin, welches gekoppelt mit dem Versuch der unbe-
rechtigten Erlangung von Entgeltfortzahlung verbunden 
sei, überwiege das sofortige Beendigungsinteresse des 
Arbeitgebers.

Katrin Scholz, Rechtsanwältin

„Das ist alles nur ... vorgetäuscht“
Wann darf wegen „Krankfeierns“ fristlos gekündigt werden?

Rechtsanwältin Katrin Scholz berät Sie zu 
allen Fragen.
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Trauer

Ur nen-  und Sarg schmuck,
Gestecke,  Krän ze ,  Herzen,
Trauersträuße,  Friedwald
Persönlich und individuell: wir fertigen Trauer- und Gedenkfl oristik in

liebevoller Handarbeit selbst und erfüllen gern Ihren ganz besonderen Wunsch.

Die Floristikfachgeschäfte

Naunhof * Ladestraße 5 * Fon: 03 42 93 / 48 42 84
Engelsdorf * Hugo-Aurig-Str. 7 * Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Online-Shop: www.floristikservice-leipzig.de

Sternenkinder: Den Schmerz bewältigen
Anstieg von Stillgeborenen – individuelle Schmuckstücke erinnern an sie

Tochter Anke Meinelt
Bruder Lothar Nebe
im Namen aller Angehörigen

In stillem Gedenken

Ein besonderer Dank geht an das Team 
im Krankenhaus Grimma sowie an das 
Bestattungswesen Thomas Altner.

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck beachten, 
danken wir von Herzen.

Liane Meinelt
Danksagung

Wenn ein Kind stirbt, finden sich kaum Worte für das Leid 
der Eltern oder Geschwister. Und solche schmerzvollen 
Erfahrungen nehmen zu: Immer häufiger kommen seit 
einiger Zeit sogenannte stillgeborene Kinder zur Welt, das 
zeigen aktuelle Angaben des Statistischen Bundesamtes 
von 2022 laut dem Deutschen Ärzteblatt. Demnach wurde 

in Deutschland im Jahr 2021 etwa jedes 230. Kind tot 
geboren.

Ein bleibender Hand- oder Fußabdruck
„Die Angehörigen suchen nach individuellen Möglich-
keiten, um sich an ihr Kind zu erinnern – und kommen 
dann zu uns“, erzählt Eva Deppe vom Familienunter-
nehmen Pur Solutions (nano-erinnerungsschmuck.de), 
das in Nettetal am Niederrhein besondere Schmuckstü-
cke herstellt: Es sind kleine Grundformen, auf denen sich 
der mit einem Laser aufgetragene Hand- oder Fußabdruck 
des verstorbenen Kindes befindet. Diese Schmuckstücke 
können um den Hals, Arm oder als Ohrringe getragen 
werden. Dieser äußerst wertvolle Moment wird so für die 
Zukunft festgehalten, Vätern und Müttern von Sternen-
kindern wird auf diese Weise Trost gespendet. „Die Fin-
ger- oder Fußabdrücke können mit einem Stempelkissen 
abgenommen und per E-Mail übermittelt werden. Die Ab-
druckerstellung machen oft auch die Krankenhäuser oder 
Hebammen, wenn man sie darauf anspricht“, erklärt die 

Expertin für Trauerschmuck. „Oft sind die 
Betroffenen in der Situation 

damit überfordert, aber ge-
rade deswegen sind die 
Abdrücke, auch zu späte-
ren Zeitpunkten, so wert-
voll.“

Erste und zugleich letzte Fotos
Eva Deppe weiß, dass Ange-
hörige über das Internet 
(www.dein-sternenkind.eu) 
auch Fotografen finden 
können, die sich darauf spe-
zialisiert haben, einfühlsam die 
quasi ersten und letzten Bilder der 
Sternenkinder zu machen. Sie fügt an: 
„Es gibt inzwischen viele Vereine, die sich auf Kleidung 
für diese kleinen Kinder spezialisiert haben und beispiels-
weise extra Söckchen und Mützchen für sie häkeln. Und 
es gibt eine besondere Seelsorge für die betroffenen 
Familien.“ Vielfach helfen Spezialistinnen und Spezialisten 
den Eltern in Kliniken dabei, bewusst von ihrem Kind Ab-
schied zu nehmen.
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rade deswegen sind die 
Abdrücke, auch zu späte
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„Wenn du bei Nacht 
den Himmel anschaust, 

so ist es dir, 
als leuchten tausend Sterne, 

weil ich auf einem von ihnen wohne, 
weil ich auf einem von ihnen lache.

Und wenn du dich getröstet hast, 
wirst du froh sein, 

mich gekannt zu haben.“
Auszug aus „Der kleine Prinz“ von Antoine de Saint-Exupéry
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